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.liebe .sol'exfl'eunde, 
Dieses I-Ieft spiegelt den Fleiß nnd das Interesse der I-Iorex-Freunde am I-IB wieder. Die 
Mitarbeit der Horcx-Frcundc ist so gewaltig, daß es uns nicht möglich ist , alle UIlS 

zugcgangcncn Beiträge in diesem Heft plal.icrcn zu können. Wir möchten tins in jedem 
Fall für die soviel Fleiß bedanken. Uns bleibt nur die Qual der Wahl. Die Auswahl stellt 
keine Wertung dar. Wir suchen aus nach, Platzbedarf, Themenkreisen und Wichtigkeit 
(z.B. das in diesem I-Ieft wiedergegebene und von Ralf zusammengestellte 
Inhaltsverzeichnis) Wir könncn aber jedem Bcitragslieferalltell zusichern, daß sein 
Beitrag nich verloren ist. sondern im nächsten oder einem weiteren Heft berücksichtigt 
wird. Und weiter gilt, eigene Bcitr:igc aus dem, Leserkreis die als fertige Kopiervorlagc 
bei uns eingehen werden mit einem Koslcnfrcien lahrcsabo inkl. Porto belohn!. Das ist 
zwar nicht viel - aber daß was uns möglich ist In diesem Sinne weiter so und ein 
erfolgreichen Sommer 1995 wünschL Euch., Eller Novicc, 

Karlheinz Bitsch 
Kelterweg 8 
6803 Neckarhausen 
06203/16462 

- Zylindsrkopf - Änderungen und 
Reparaturen (Auspuffstutzen) 

- Umbau Motorentlüftung 

- Kolben für Regina 350/400 

- SOD8tige Spezialreparaturen und 
Änderungen auf Anfraga 

- Kostsnlose teohn. »eratung 

(HOREX) 

HOREX-NEUTEIl.E 
. Teiichsie anlordem· 

Tachometer und -scheiben 
für Adler - Zündapp 

KLAUS FORSTEH 
All lien Sl,I{UwI(lSen 32 . b·1625 B(lIl~ tl (:l!n ' ~lh\' 

Telefon: 06251/73223 ab 1900 Ullt 

relelax : 0625 1/71394 

Das Medium für alle 
MAICO-Fahrar 

MAICO 
B ,Lette·'s i I • 1 

Kostenloses 
Probeexemptar? 

Postkarte an: 
SYNOVA-Marketing 
UnlertJüscherhof E;9 
42799 Leichlinger> 

Ein ganz großes Da n keschön an Roll; Tel. 0608t-t6598, von c1en 
Veteranenfreunden Taunus, liir die Flcißarbeit ein I-iorex-Boten Inhaltsve,,:eiehnis 
auszuarbeiten. Dieses Dankeschön habe ich sicher auch im Nmncn VO ll vielen der HB­
Leser 3usgesproellen. 
1200 Augen sehen mehr als 2, \Ver konstruktives zum Inhnltsverzeiehnis beitragen kann 
rufe bitte bei Rolf an.! Rolf hal vor, unter Beriicksichtigung von Resonanz aus dem 
Leserkreis, das Inhaltsverzeichnis eiumal j~illl"lich allf dem Heusten Stand zu bringen 
und eventuelle Fehler zu verbessefll. 1. 
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Bekleidung u Ausrüstung Heft Jan.91 
Bekleidung u Ausrustung Heft Jut91 
Bekleidung u, Ausrüstung Heft Apr92 
Bekleidung u. Ausrüstung Heft Jul,92 
Bekleidung u. Ausrüstung Heft Okt.92 
Bekleidung u. Ausrüstung Hell Jan.93 

Inhaltsverzeichnis des Bekleidung u Ausrüstung Heft Apr.93 

Horex Boten 
Bekleidung u. AusrOstung Heft JuJ.93 
Beleuchtung Rücklicht Heft Apr.93 
Bemalung u. Abziehbilder Heft Okl.90 

12 Volt Heft Apr.90 Bemalung u. Abziehbilder Heft Apr.91 

12 Volt Heft Jul.90 Bemalung u. Abziehbilder Heft Jul.91 

12 Volt Heft Jan 91 Bemalung u. Abziehbilder Heft Jul.92 

12 Volt Heft Jul.91 Bemalung u. Abziehbilder Heft Jul.93 

12 Volt Heft Okt91 Bereifung Heft Apr.92 

12 Voll Heft Jan.92 Bereifung Heft Jan.93 

12 Volt Heft Apr.92 Bereifung Heft Apr.93 

12 Volt Hen Jul.92 Bereifung Heft JuJ. 93 

12 Voll Heft Apr.93 Bereifung Heft Jan.94 

12 Volt Heft Jul.93 SM Heft Apr.90 

1? Volt Heft Okt.93 SM Heft Apr.93 

12 Volt Heft Jan94 Bowdenzugmaterial Heft Jul.92 

12 Voll Regler für original lima Heft Apr93 Bremsen Heft Jul.92 

12 Voll Umbau Heft Okl.93 Bremsen Heft Jul.93 

12 Volt Umbau Helt Jan.94 Chronik Horex Heft Okt.90 

12 Volt Umbau Imperator Helt Jul.93 Chronik Horex Heft Jan.91 

2 Zylinder Heft Apr 91 Chronik Horex Heft Okt.92 

2 Zylinder Hell Jan.94 Clubs Hell Apr.89 

260 Wall Uma Heft Jul.91 Clubs Heft Jan.90 

AlM bis OlM Heft Jan.S9 Clubs Heft Jan.90 

AlM bis OlM Heft Jul.9l Clubs Heft Apr.90 

AM Het! Apr.90 Clubs Heft Jan.91 

Auspuffanlagen u. Stutzen Heft Jul.91 Clubs Heft Apr.91 

Auspuffanlagen u. Slutzen Heft Apr.92 Clubs Heft Jul.91 

Auspuffanlagen u Stutzen Heft Ju!.92 Clubs Heft Okt.91 

Auspulfanlagen u. Stulzen Heft Okt.92 Clubs Hell Jul.92 

Auspuffanlagen u. Stulzen Heft Okl.93 Clubs Helt Jan.93 

Auspuffstutzen Heft Apr.92 CllJbs Heft Apr.93 

Auspulfzeichnung SB 35, u. Helt Jul.93 Clubs Heft Jan.94 

Reglna 0 Columbus Heft Jan.B9 

Ausstellungen u. Museen Heft Jul.90 Columbus Heft Jan.90 

Ausstellungen u. Museen Heft Jut9l Columbus Heft Jul.90 

Ausstellungen u. Museen Heft Jan.92 Columbus Heft Okl.90 

Ausstellungen u. Museen Heft Jul.92 Columbus Heft Jan.91 

Ausstellungen u. Museen Heft Jul.92 Columbus Heft Ju1.91 
Ausstellungen u. Museen Heft Okt.92 Columbus Holt Jan.92 

Ausstellungen u. Museen Heft Okl.92 COlurnbus Helt Apr,92 

Ausstellungen u. Museen Hefl Jan.93 Columbus Heft Jul.92 ~ 

Ausstellungen u. Museen Heft Apr.93 Columbus Heft Okl.92 

Ausstellungen u. Museen Heft Jan.94 Dichtungen u. Mittel Heft Jan.92 

Axialspiel bei Rundgehäuse-KW Heft Jul.92 Dichtungen u. Mittel Heft Jan.94 
Batterie Heft Jan.B9 Einfahren Hell Jan.9l 

Ballerie Heft Apr.89 Einmachglas Hell Okt.93 
Baltene Heft Jul.89 Elektrik Heft Jan.91 

Ballade Heft Okt.89 Elektrik Heft Jul.91 

Ballerie Heft Jan.94 Elektronische Zundung Heft Okl.92 

Batteriezündung Heft Okl.94 Elektronische Zündung Imperator Heft Jul.94 
Beiwagen Helt Jan92 Ersatzteile Hefl Jan,a9 
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Ersatzteile Heft Apr,B9 Horex Heft Apr.92 

Ersatzteile Heft JuL89 Horex Heft Jul.93 

Ersatzteile Heft Jan.90 Horex Heft Okt.93 

Ersatzteile Heft Apr.90 Horex Heft Jan.94 

Ersatzteile Heft Jul.90 Horex Freunde Heft Jan.92 
Ersatzteile Heft Jan.92 Horex Freunde Heft Jan.93 
Ersatzteile Heft Jul.92 Horel( Freunde Heft Apr.93 
Ersatzteile Heft Ju!.93 Horex Freunde Heft JuL93 

Ersatzteile Heft Okt.93 Horel( Register Heft Jut.93 

Ersatzteile Heft Okt.93 Horel<. Register Heft Jan.94 

Federn u. Federehen Heft Apr,92 Hugo Schmitz Heft Jan.B9 
Federn u. Federehen Heft Jan.94 HUQo Schmilz Heft Apr.89 
Film Heft Jan.94 Hugo Schmitz Heft Jut89 
Firmen Heft Jan.9l HU90 Schmilz Heft Okt.89 
Firmen Heft Apr.9l Hugo Schmilz He. Jan.90 

Finnen Heft Jul.92 Imperator Heft Apr.89 

Fischsilbergrau He. Jan.92 Imperator Heft Jut91 
Fischsilbergrau Heft Apr.93 Imperator He. Jul.92 
Fliehkrart ... erstellung Heft Jan.93 Imperator He. Apr .93 
Gal ... anik, metall. Oberflächen Heft üktB9 Imperator He. Okt.93 
Galvanik, metall. Oberf lächen Heft Jul.91 Imperator 400 Heft Jul.89 
Gal ... anik, metall. Oberflächen Heft Okt.9l Imperator 400 He. Jan.94 
Gat ... ariik, metall. Obertlächen Heft Jan.92 Imperator 450 und Citation He. Apr.90 
Gat ... anik, metall. Oberflächen Heft Jen.94 Imperator 450 und Cilation Heft Okt.90 
Gespann Heft Jan.B9 Imperator 450 und Cilation He. Apr.93 
Gespann Heft Apc92 Imperator 450 und Cilalion Heft Okt.93 
Gespann Hell Apr.93 Imperator 450 und Citation Heft Jen.94 

Gespann Heft Jul.93 Imperator 500 ccm von 1951 Heft Jut91 
Gespann Heft Okt.93 Imperator Fahrgestell Heft Apr.92 
Gespann Heft Okt93 Imperator Fahrgestell Heft JuL93 
Gaspenneinstetlungen He. Apr.93 Imperator Federbeine He. JuL9l 
Gesundheit Heft Jul.93 Imperator Federbeine Heft Apr.92 
Getriebehauptwellen He. Jan.SO Imperator Federbeine Heft Jan.94 
Gewinde Heft Apr91 Imperator Kolben Heft Jul.92 
Gewinde He. Apr.92 Imperator Kolben Heft Jan.93 
Gewinde Heft Apr.93 Imperator Kopfteile Heft Apr.91 
Gnom Heft Okt.92 Imperator Kopfteile Heft Okt91 
Gnom, AMI Heft Okt.92 Imperator Kopfteile He. Jan.92 
Gnom,AMI He. Jan.93 Imperator Kopfteile He. Jul.92 
Gnom, AMI Heft Apr.93 Imperator Kopfteile Heft Okt. 92 
Graugußköpfe Heft Jan.90 Imperator Kopfteile Heft Jan.93 
Gummiteile He. Jut.91 Imperator Kopfteile He. Apr.93 
Gumrn;(eile Heft Jen.92 Imperator Kupplung Heft Jan.92 
Gummileile Helt Apr.92 Imperator Maße die man Heft Apr.91 
Gummiteila He. Okl.92 Imperator Maße die man Heft Jul.92 
Gummiteile Heft ·Okt. 92 Imperator Maße die man ... Heft Apr,93 
Gummileile Heft Jan.93 Imperator Maße die man .. . Heft Jul.93 
Gummiteile Heft Jul.93 . Imperator Maße die man ... Heft Jan.90 
Hahnenslein Kurt He. Apr.92 Imperator Maße die man . Heft Jut.90 
Härte ... ergleiche Heft Okl.91 Imperator Molornummern Heft Jan.89 
Hauptsländer Heft Jul.92 Imperator Nocken Heft Okl.90 
HinterachsläuferüberhoJung Heft Apr.94 Imperator Nocken He. Apr. 91 
Horex Heft Jan,B9 Imperator Nocken Heft Okt.91 
Horex Heft Jan.90 Imperator Pleuel u_ KW Heft Jan.B9 
Hotex Hefl Okl.90 Imperator Pleuel u. KW He. Jan.9l 
Hotex Heft Jan.91 Imperator Pleue.1 u. KW He. Apr.9l 
Hotex He. Apr.91 Imperator Schnittzeichnung Heft Jan.94 
Horex Heft Jan,92 Imperator Tuning Heft Jan.B9 
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Imperator Tuning Heft Apr.91 literatur Horex Heft Jul.69 
Imperator Ventile Heft Ok\.91 Literatur Horex Heft Apr ,90 
Imprator SChmierung Heft Okl.93 Literatur Horex Heft Jul.90 
Kapselrohrlange Heft Jan90 Literatur Horex Heft Apr.91 
Kegelrollenlager für Lenkkopf Heft Jul.93 Literatur Horex Heft Jul.91 
Kennzeichengröße Heft Apr.94 literatur Horex Heft Okt.91 
Kelten u. Ritzel Heft Okt 91 Literatur Horex Heft Apr,93 
Keltenkasten Heft Jul.92 Literatur Horex Heft Okt.93 
Kickstarter Heft Jul.92 Literatur Horex Heft Jan,94 
Kickslarterbolzen Heft Jan.90 Massenkräfte im Kurbeltrieb Heft Ok\.93 
Kipphebelhauben Heft Jan 90 Mechanischer Regler Heft JuJ.91 
Kleemann Frilz Heft· Ju!. 93 Modelle, Kalender Heft Jut.92 
KM. TM, LM, F1M Heft Jan.B9 Modelle, Kalender Heft Okl.92 
KM, TM, LM, F1M Heft Okt.89 . Modelle, Kalender Heft Apr.93 
KM, TM, LM, F1M Heft Jul.91 Modelle, Kalender Heft Okt.93 
KM, TM, LM, F1M Heft Okt.92 Modelle, Kalender Heft Jan.94 
KM, TM, LM, F1M Heft Jan.93 Mo!orschrauben, Regina Heft Jan.94 
KOlbengewIchte Heft Jan.90 Münch Friedel Heft Okt.90 
Kupplungsdruckslangen Heft Jan.90 Münch Friedel Hell Okt.91 
KW, Nadellagerung Heft Jan.93 Münch Friedel Heft Jan.93 
KW, Regina , gepreßt Heft Jul.91 Nauas Heft Apr,93 
KN-Überholung, negina Heft Apr.94 Naues Heft Jul.93 
lackieren und linieren Heft Jul.93 Nockenwellen Heft Okt.91 
Lackierung Heft Ok\.90 Nockenwellengeschichte Heft Jan,92 
Lackierung Heft Jut.91 NockenwellenprobJeme Heft Jul.91 
lackierung Heft Okt.91 Olkreislaufprobleme Regina 400 Heft Jul.93 
Lackierung Heft Jan.92 Olpumpen Instandsetzung Heft Apr.89 
lackierung Heft Apr 92 Opa Geuder Hefl Okl.90 
Lackierung Heft Jul.92 Opa Geuder Heft Jan.91 
lackierung Heft Jan.93 Opa Geuder Heft Apr.91 
l ackierung Heft Apr.93 Opa Geuder Heft Jut.91 
l ackierung Heft Jul.93 Opa Geuder Heft Okl.91 
Lackierung Heft Jan.94 Opa Geuder Heft Jan.92 
lenker, GriNe, Züge Heft Jul.92 Opa Geuder Heft Apr.92 
L.onkkopf u. Schwinge Heft Jul. 93 Opa Geuder Heft Jul.92 
Lichtmaschine Heft Apr.90 Opa Geuder Heft Okl.92 
lichtmaschine u. Regler Heft Apr.90 Opa Geuder Heft Jan.93 
lichtmaschine u. Regler Heft Jul.90 Opa Geuder Heft Jul.93 
lichtmasch ine u. Hegler Heft Qkl.90 Opa Geuder Heft Okl.93 
licllirnaschine u. Regler Heft Jul.91 Opa Geuder Heft Jan.94 
L. ichtmaschine u. Regler Heft Jan.92 Plakate u. Postkarten Heft Jan.92 
Lichtmaschine u. Regler Heft Jul.93 Plakate u. Postkarten Heft Apr.92 
literatur allgemein Heft Ok\.89 Plakate u, Postkarten Heft Apr.93 
literatur allgemein Heft Apr.92 Polieren Heft Jul.93 
literatur allgemein Heft Jan,93 Preise Heft Okt.91 
Literatur allgemein Heft Okl.93 Preise Heft Jan.94 
literatur allgemein Hell Jan94 Primärketlen für Regina Heft Okt.92 
Literatur Columbus Heft Okt.B9 Rahmen Heft Jan.90 
literatur Co!umbus Heft Jan.gO RebeU 50 Heft Okt.89 
Literatur Columbus Heft Jan.92 Rebell 98 Helt Apr.89 
literatur Columbus Hell Apr,92 Rebell 98 Heft Jan.93 
Literatur Columbus Heft Jan.93 Rebell V21 Heft Apr.92 
literatur Columbus Heft Jul. 93 Reeb Hermann Heft JuJ,90 
literatur Columbus Heft Okt.93 Reflektoren Helt Jan.91 
Literatur Columbus Heft Jan.94 Reflektoren Heft Jul.92 
Literatur Horel( Holt Jan.8g Rellektoren Heft Jan.93 
literatur Horex Heft Apr.69 Regina 250 Heft Qkt.e9 
literatur Horex Heft Apr.B9 Regina 250 Heft Jan.94 
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Regina 400 
Regina 400 
Regina 400 
Regina 400 
Regina 81echteile 
Regina Einfahren 
Regina Fahrbericht 
Regina Gehäuse 
Regina im Gelande 
Regina Kolben 
Regina Kolben 
Regina Kolben 
Regina Kolben 
Regina Kopfteile 
Regina Kopfteile 
Regina Kopfteile 
Regina Kopfteile 
Regina Kopfteile 
Reglna Kopfleile 
Regina Kupplung 
Regina Kupplung 
Regina Masse die man . 
Regina Masse die man . 
Regina Masse die man ... 
Regina Masse die man . 
Regina Nocken 
Regina Nocken 
Regina Nocken 
Regina Nocken 
Regina Pleuel u. KW 
Regina Pleuel u KW 
Regina Pleuel u. KW 
Regina Pleuel u. KW 
Regina Pleuel u. KW 
Regine Pleuel u. KW 
Regina Pleuel u. KW 
Regina Pleuel u. KW 
Regina Primärtrieb 
Regina Primärtrieb 
Regina Primänrieb 
Regioa Rahmenteile 
Regina Rahmenteile 
Regina Reparatur Tip 
Regina Reparatur Tip 
Regina Reparatur Tip 
Regina Reparatur Tip 
Regina Reparatur Tip 
Regina Rundgehäuse 
Regina Rundgehäuse 
Reglna Rundgehäuse 
Regina Runclgehäuse 
Regina Rundgehäuse 
Regina Sdlmierung 
Regina Schmierung 
Regina Schmierung 
Regina Schmierung 
Regina Seiten- u. Hauplstl:lnder 
Reglna Seilen- u. Hauptslander 

Heft Jan,B9 
Heft Apr.90 
Helt Jul.90 
Heft JuL93 
Heft Jut.93 
Heft Jan.9l 
Heft Jan.Bg 
Heft Jan.94 
Heft Ju1.69 
Heft Jul.90 
Heft Apr.91 
Heft Jul.92 
Heft Okt.93 
Heft Apr.91 
Heft Jan.92 
Haft Jut.92 
Heft Okl.92 
Heft Jan 93 
Hefl Okt.93 
Heft Jan.9l 
Heft Okl.92 

Heft Jen.90 
Heft Jul.90 
Heft Apr.91 
Heft Okt.91 
Heft Jan.92 
Heft Apr.92 
Heft Jan.9l 
Heft Jut91 
Heft Apr,92 
Heft Ju1.92 
Heft Jan.93 
Heft Apr.93 
Heft Ju1.93 
Heft Okt .93 
HeU Jan.9l 
Heft Okt.92 
Heft Jan.94 
fielt Okt.91 
Heft Jul.92 
Heft Apr.92 
Heft Jul.92 
Heft Jan.93 
Heft Jul.93 
Heft Jan.94 
Heft Apr.90 
Heft Jan.92 
Heft Apr.92 
Heft Jul.92 ·' 
Heft Jan.94 
Heft Apr.89 
Heft Jul.90 
Heft Jul.93 
Heft Okt.93 
Heft Apr.92 
Heft Jul.92 
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Regina Sport 
Regina Sport 
Regina Sport 
Reglna Sport 
Regina Sport Umbau 
Regina Tetegabel 
Regina Telegabel 
Regina Telegabel 
Regina Tuning 
Regina Tuning 
Regina Zylinder 
Reiniger u. l ösungsmittel 
Reiniger u. Lösungsmittel 
Reiniger u lösungsmittel 
Reise 
Reise 
Reise 
Reise 
Reise 
Reise 
Reise 
Reise 
Reise 
Reparaturanleilung Regina Motor 
Reparaluranteilung Regina Motor 
Resident 
Resident 
Resident 
Resident Elektrik 
Resident Fahrbericht 
Resident Federbeine 
Resident Fedorbeine 
Resident Federbeine 
Resident Kolben 
Resident Kolben 
Resident Kolben 
Resident Kopfteile 
Resident Maße die man 
Resident Maße die man . 
Resident Maße die man .. 
Resident Nockenwelle 
Resident Rahmen 
Resident Test 
Resident Tips 
Resident Tips 
Resident Tips 
Resident-Ratgeber 
Rot die 1. 
Rot die 2. 
564 
56< 
564 
564 
SB 35 u. Victoria Pionier 
S8 35 u. Victoria Pionier 
S8 35 u. Victoria Pionier Register 
SB 35 u. Victoria Pionier 
Zylinderkopfteile 

Heft Jul.B9 
Heft Jul.90 
Heft Apr.92 
Heft Jan.95 
Heft Jul.94 
Heft Jan.92 
Heft Jan.93 
Heft Okt.93 
Heft Jan.89 
Heft Jul.91 
Heft Jan 94 
Heft Jan.9l 
Heft Apr.93 
Heft Jul.93 
Heft Jul.89 
Heft Okl.B9 
Heft Jan.90 
Heft Apr.90 
Heft Jut.90 
Heft Jut91 
Heft Apr.92 
Heft Jan.93 
Heft Apr.93 
Hell Apr.91 
Heft Jul.91 
Heft Apr.B9 
Heft Jan.9l 
Heft Jul.91 
Heft Jut91 
Heft Apr.B9 
Heft Jul.9 l 
Heft Apr.92 
Heft Jan.94 
Heft Jul.90 
Heft Apr 91 
Heft Jan.03 
Heft Apr.93 
Heft Jan.90 
Heft Jul.90 
Heft Jul.92 
Heft Jan.90 
Heft Jul.93 
Heft Jul.94 
Heft Jan.90 
Heft Apr.90 
Heft Apr.92 
Heft Jan.90 
Heft Apr.93 
Heft Jul.93 
Heft Jul.90 
Heft Okl.90 
Heft Apr.9l 
Heft Jan.94 
Heft Apr.B9 
Heft Jul.92 
Heft Jan.Bg 
Heft Jul.90 

Neues aus dem Händlerkrcis! 
-Ammon Tel. 09721-86058 bietet ab sofort DUlllexkellenradsiitze für 
ReginaO,OI ,02 ,OJ,06. Weiter sind neue Steuerradsiitze (Nockenwellen md aus Alu) lIlit 
Ölpulllpenrildern für Kolbenpnmpe oder Za hnradplltllpc erhilltlieh. Das AllIlIlinilltllrad 
gibt es bei Aml110n in drei Größen, 11111 ein korrektes ZahnOankcllspicl ci nslellen 1. 11 
könnell . Wciter sind bei Ammon neue 18Liter Tallks verchrOml %11 erhal1cl\. Ocr IICUC 
695 Bildpositionenkillalog ist anzu fordern. 
-Signnllld Papsl Tel. Or,85 1-70 164 hai die R2 Nocke mr hnper:lIor neu aufgelegt. Die 
Nocke wird aus beslem EC 80 Sla hl geferligt. Die Nockenlanfuahnbreite wurde elwa, 
vcrgrößcrt U111 mit breitcren Kipphcbcln dcm Verschleiß vorzubeugen. Wer all H.I oeler 
Rl Wcllcn übcrarbeitct haben möchte wendc sich cbcnralls (In Sigmund, dcr diese 
Arbei tcllltlit Köll llcn und PrüLision dtlrcllHill rl. 
-OBS Tel. 0713 t -482000 bietet alle Dichtungen fiir Regina und viele fiir Imperalor ;)n. 
Die Preise sind moderal , sie beginnen bei ),-DM fLir die Vetlt ildeckeidichlling der 
Regina und enden bei 45,-DM rur die ei ngcfaßle Kopfdichi lltlg der lmpcralor400. 
Weiler sind Vcntilc, Fiihmngcn aus Gliß lind Sondcflucssing sowic Kolbcn dem 
Original enlsprechend bei Ollo erhiiltlich. Des weileren Bietel OßS auch 
Kll rbclwcllcnfeparattlr, Zyliudm·sclileircilund KOll riiberl1olcIl <in. 

-Für 13,-DM ist bei Paul Nauwelaers in BrLissel TeI.0032-2-767()J88 (Pau l spricht 
hervorragend Deulsch lind Englisch) cinc 45ig sciligc Edit ion i'.1I111 ThellIa RegillCl 
erschienen. Die Editioll ist im Format A4 im KopicrvcrHJlIf"cn erstell t. Uns IWl diesc lbe 
schr gefallen, LI nd wir köunen sie nur weiter cillpfehiell . 

Horex-ßuch 
Wie mir aus untcrrichtelen Kreiscn bekamtl wurde soll unscr Leser Manin Tel . 0294 1-
22726 an einem Horex-Btlch arbeilctl. (Utlser eigetles Projekl ist ja zur zei t Tod, 
mangels Alltor) Wir wünschclI Martin viel Erfolg und uns cine wlIllderb;lre Lektüre. 
Sollte bei M:lrl in Interesse ,1111 lci lwciscll Vorabdruck besleltclI . so slehen wir für jcde 
Untat zur Verfügung. 

"Neuer Schweizer H 0 REX Verein '1 
Noch im vergangenen Jahr 1994 haben Schweizer H 0 REX Fahrer 
einen neuen Verein gegründet. 
Sie nennen sich "Schweizer H 0 HEX Veteranen ll 

Der Start ist gut geglückt, so haben sich d o ch um Gründungstag 
21 Mitglieder eingeschrieben. und in den ve rgang enen Wochen 
sind noch einige h i nzu gekommen. 
Der Verein wird von Alfred Fleischer als Kapitän geleitet. 
H 0 R E X- Treffs und Veranstaltung en möchten sie v ermehrt ins 
Auge fassen . Auch In absehbarer Zeit einmal die Internationale 
H 0 R E X- Sternfahrt in die Schweiz zu bringen, ist i hr Ziel. 
Bereits haben s i e eine Oldtimer Motorrad-Ausste l lun g gut Uber 
die Runden gebracht. 

Clubadresse: "Schweizer H 0 REX Veteranen ll 

Alfr ed Fleischer 
Flücke 40 

CH - 5616 Meisterschwanden 
Tel . 0041 57 27 17 31 

31 

etrr 
SCHWEIZER 

110111 
Vn TI1I1ANI1'" 



Schaftrader Heft Jan.90 TechnJk allgemein Heft Apr,93 
Schalldämpfer Heft Jul.92 Technik allgemein Heft Jul.93 
Schallräder Heft Jan.90 Technik allgemein Heft Jan.94 
Schlauch, leilungen u Hähne Heft Apr.92 Technik allgemein Magnete Heft Jan.91 
Schlauch, Leitungen u. Hähne Heft Jul.92 Technik allgemein Nockenwellen Heft Jul.91 
Schloß u . Schlüssel HeU Jul 91 Technik allgemein Nockenwellen Heft Okt.91 
Schloß u . Schlüssel Heft Jul.92 Technik allgemein Pleuel u. KW Helt Jan.91 
Schmierung, Mobiloellips Heft Okl.91 Technik allgemein Pleuel u. KW Heft Apr.91 
SChmierung, Mobiloeltips Heft Jan.92 Technik allgemein Pleuel u. KW Heft Apr.92 
Schmierung, Mobiloeltips Heft Okt.92 Technik allgemein Pleuel u. KW Heft Jan.93 
Schmierung, Mobiloellips Heft Jan 93 Technik allgemein Pleuel u KW Heft Jul.93 
SChmierung. Mobiloellips Heft Apr.93 Technik allgemein Pleuel u. KW Heft Okl.93 
Schmierung, Mobiloeltips Heft Jul.93 Technik allgemein Vergaser Heft Apr.69 
Schmierung, Mobiloellips Heft Okt.93 Technik allgemein Vergaser Heft Jan.92 
Schulzbtechslreben Heft Jul.92 Technik allgemein Vergaser Heft Jul.93 
Scr)wiJ\gabelumbau auf Zuganker Heft Jul.93 Technik aUgemein Zündung u. Heft Apr.91 
Seitenwagenbremse, hydro Heft Jan.95 Zündkerzen 
Sitzbänke und Sanel Heft Jul.91 Technik allgemein Zündung u Heft Jul.91 

Silze Heft Jul91 Zündkerzen 

Sitze Heft Apr.92 Technik allgemein Zündung u. lieft Jan.92 

Sitze Hert Jul.92 Zündkerzen 

SpeZialisten Heft Jan.91 
Technik allgemein Zündung u. Heft Jul.92 
Zündkerzen 

Spezialisten Heft Jan.92 Technik allgemein Zündung u. Heft Okl.92 
Sternfahrt Heft Juta9 Zündkerzen 
Sternfahrt Heft Jul.90 Te chnik allgemein Zündung u. Heft Jan.93 
Sternfahrt Heft Jut. 91 Zündkerzen 
Sternfahrt Heft Jul.92 Technik allgemein Zündung u. Heft Apr.93 
Sternlahrt He' Okt 92 Zündkerzen 
Sternfahrt Heft Apr.93 Technik allgemein Zündung u Heft Jan94 
Steuerkopflager Heft Jul.92 Zündkerzen 

Stoßdämpferüberholung Res/lmp Heft Apr.92 Test Reglna 4 Gespann Heft Apr.93 

Sloßstangenlängen Heft Jan 90 Tips u Qualität Heft Jan.92 

Sturmey-Archer Heft Jul.69 Tips u. Qualität Heft Okl.93 

Sturmay-Archer Heft Jan.92 Treffen und Ausfahrten Heft Okl.90 

Slützlagsr auf Pfimärselte Hefl Apr.93 Treffen und Ausfahrten Heft Okt90 

Tachodienst Heft Jul.92 Treffen und Ausfahrten Heft Jan.91 

Tachometer usw. Heft Jul.91 Treffon und Ausfahrten He' Apr91 

Tachometer usw. Hell Jul92 Treffen und Ausfahrten Heft Jut91 

Tachometer usw. Heft Okt.93 Treffen und Ausfahrten Heft Okt.91 

Tachometer usw_ Helt Jan 94 Treffen und Ausfahrten Heft Jan.92 

Tachotip Heft Jan.94 Treffen und Ausfahrten Heft Okl.92 

Tank Heft Jan.91 Treffen und Ausfahrten Helt Jan.93 

Tank Hell Apr.91 Trellen und Ausfahrten He' Okl.93 

Tank Heft Jul91 Treffen und Ausfahrten Heft Jan.94 

Tank Heft Okl.91 Unterkunfte Heft Jul.92 

Tank Heft Jan.92 Unterkünfte Hell Apr93 

Tank Heft Apr.92 Unterkünfte Hell Jut.93 

Tank Heft Jul.92 Unterkünfte Heft Jan.94 

Tonk Heft Apr.93 V·Molor Heft Apr89 

Tank Hell Jul93 Ventilabmessungen Heft Jan.90 

T anklinlerung 13 und 1 B l iter Heft Jul.93 Ventilspieleinstellschrauben Heft Okl.92 

Tankmontage Heft Ju193 Verbesserungen am Reg. Motor Heft Jul.94 

Tankschulzdecken Heft Apr.93 Vergasereinstellungen Heft AprB9 

Tanküberholung Hefl Apr.93 Verstärkungen am Regina Motor Heft Jul.91 

Technik allgemein Heft Okl91 Vicloria KR 35 Heft Apr.89 

Technik allgemein He' Jan.92 Vicloria KR 35 Enlw.geschichte He' Jul.92 

Technik allgemein Heft Okl.92 Wappen u Typen-, He' Qkl.90 
Technik allgemein Heft Jan.93 Nummernschilder 
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Wappen u. Typen-, ----Haft Jul.91 60 Nummernschilder 
Wappen u. Typen-, Heft Jul.93 Sei I Jahren Nummernschi lder 
Werkzeug allgemein. Heft Apr.91 
Werk.zeug allgemein. Heft Apr.92 Neu- und ~ebrauchte Ersatzteile 
lahnradOlpumpe Heft Jul.90 Motor und ahrwerk-Instandsetzung 
l aH und Grenzverkehr Heft Apr.93 Radspannerei. . Täglich Versand. 
Zündapp Cilation 500 Heft Apr. 90 Horex Kahrmann Zylinder, Regina, Zeichnung Heft Jan.94 
Zyl inderkopfbolzen Regina 250 Heft Jan.90 Damlan-Schmldt-Straße 2 
ZylinderkopfumbBu Regina. 1 _ Heft Jul. 94 36043 Fulda . Tel. 0661132091 Regina. 3 
Zylinderlängen Heft Jan.90 

HOI·ex eloxierte Aluteile. 
Beim Wiederaufarbeiten von Aluminiumteilen wird mclst die schützende E lmwlschicht 
zerSlÖre ll . (Sofern sie überhaupt noch vorhanden war) Diese Eloxalschieht isl, Inienhaft 
gesprochen, eine nach einem speziellen Verfahren oxidierte Aluminiumobernäche. Die 
Schicht ist seh r harlund schlitz t das weiche Alum inillm vor nußerc ll Einnüssell. Bei den 
üblichen Schlcif- und Poliervorgiillgcn wird diese reiaLiv dünne Schichl meist 
abgetragen, so daß das weiche Alulilinium ungesc hützt :lls Obcrn:iehc bleibt. Das heißt 
etwas Schulz für kurze Zeit bietct das eingericbene Wachs von dcn Polic rvorgängcn. 
Wanllll nichl das tun, was die Horcx auch machte - nämlich dic Alulci lc zu e1oxiercn. 
Ein Glanzeloxalverfahren wird durch die Fa . Bclox vOn Hermann loser Rodenhach in 
Bcrgisclt-Gladbach ausgeführt. Man bringt die in der Oberniiche fel1ig bearbeiteten 
Teile 7.ur Behandlung zur Beim .. . GemHle Adresse lind Telefon liegt nicht vor, weil wir 
diese Informalion so der Markt. entnahmen, Weitere Adressen sind Fa . AssIlms, Rob.­
Koeh-Str. 2, D-6312S Dietzcnbaeh. Tel. 06074-4998-0 oder Fa. ELOX, Max-Planek­
Str. 12, 6074 Röderlllark, OG0 74-90055 oder Fa . Wille, Weiselerstr . 59, D-35510 
Butzbaeh, Tel. 06033-2860 . 

III!I'RUI!!M lIonE' - ~on 
Pos t a d rcsec lHeg.fl'ied ]i.1 i n g e r 

Hotlints Ll' . 5 1 
60316 t-'ran k t"ur t 

Re da k ti on Sieg/ried Kli ni(el~ 

're l efon 

069-
0 68')1) 

Bankverbindung : Postbank 60 2tlU Frünkturt al M 
Kto: 844 23605 BLZ, 500 100 60 

Al ] a Artilre l werJen ~·ohnp. Ge wä hr verö ffontl j eh L. 
Ei n e rel la lc t i onel !c Dearboi t unt..: der e i l1g e -
UIiUU t..eu Be i t l'ü ~e bl eib L vo r ue hct 1 ten. 

Di e DeB t l:Jllung deß /l ore x-BoLon 
ge h t a n d i e Pootlldr e aso,untel ' 
Angabe de r Si.iic lo,lUhl , der 
Liefe t'a n achl'ift und der be i ge­
fügten ZBhlull g od e r Zahlungs­
be l eG . Die Zahlu n g e r folg t be i 
kl e ine r en Detrü g en ( b i o 4,- ) in 
Brie f rnu rk cn( 50ed , s ons t mi t 
Ve J·J 'echnu ng u::lclltl ck o de r 
1111 H e l a Ube r.vei oung u u f un s o re 
Bankv e r bindung . 

Redaktionsschluß fül' HB 3/95 ist Anfang Juni 95. Das Heft 
erscheint am 15 Juli ] 995. 
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Veteranen - Restauration - Ersatzteile 

T(!ile ~Nr. Bezeichnung 
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Technik 

97424 Schwein furt. Kreuzstr. 6 

Tel . 09721/41455, Fax 43952 

Buchse, Anlaurscheibel DM 280,--
3 

-1+-,,0.4 
o 

'" . 

f I 

Die Firma AlIll110n (siehe Anzeige in diesellI lien) hat uns freundlichcrwcisc dic 
Fertigungszeichnullg des Kupplungskorbes und der Primiirantriebstcilc zllr Ycrfiigung 
gcslellt. Dieser Prim:irtricb ist (Ju r heute gnllgigc KCl lcnmodllle ausgelegt. 
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Unser süddeut scher Rectakteur K laus ha I H ieder eineH seiller Jlervo lTagclldcll Berichte 
I.U dCII Stiickz;lhlcn/ZulasslIllgcll der Ilore .... fcrl iggcstcll l. Die Unterlagen hie!'/,IJ 
stammen VOll Jörg TcJ.()() I 32-80803 und soweit llIir bekannt ist , kOllllllen diese alls der 
ehclllaligcn DDR lind zwar alls cincmVcrkchrsa rchivc in Lcip/.ig. 

Teil!: Die mageren Jahre bis 1934 
HOREX in den JOer Jahren 

teh hatte in den Beiträgen, die sich mit den Produktions- und Zulassungszahlen von HOREX 
in der Nachkriegszeit befaßten, schon angekündigt, daß ich mich auch einmal mit der 
Vorkriegszeit näher beschäftigen würde. Damit habe ich im letzten Herbst begonnen. Das 
Vorhaben erweist sich jedoch als viel schwieriger, als es zunächst den Anschein hatte, weil 
die zwei hauptsächlichen Quellen, die mir derzei t zur Verfiigllng stehen, zunächst so 
samiehl zueinander passen wollen. 
Es handelt sich erstens um die offizielle deutsche Produktions-Iwd Zulassungsstatistik ab 
1925 (leider ersl ab 193 1 nach HersteIlem aufgeschlüsselt), zweilens um mehrere Seilen 
von Zahlentabellen, die ich von Siegfried bekommen habe. Darin sind nir die 30er Jahre 
fahrgestell- und Motoillummcm aller HOREX - Typen aufgel istet. Die eigentliche Herkunft 
der Liste ist mir nicht bekannt. Ich vennutc. dal} es sich wn Balljahrslisten des 
"Reichsverbands der All toll1obilindustrie" handelt. Meine Recherchen Ilierzu sind noch nicht 
abgeschlossen. Deshalb krum ich hier leider auch kein Beispiel zeigen, weil die Kopien, die 
ich habe, so schlecht sind. daß man sie im HB nicht mehr lesen könnte. 
Die Listen sind aber sehr infonnativ, enthalten sie doch neben den Nummern von neunzehn 
HOREX - Typen auch die jeweilige Bauzeit. Daraus, soille man meinen, lassen sich 
wunderschön die Produktionszahlen der einzelnen Typen ablesen. Für die Jahre bis 1934 
fun.ktioniert das auch ganz gut. Ab '34 wurde aber ein neues Nummersyslcm cingefuhn, 
welches uns den vorher problemlos!;':n Zugang zu den Produktionszahlen verwehrt. Da muß 
ich tiefer in die Analyse einsteigen und vorher noch einige offenc Fragen zu klären 
versuchen. Dallcr soll die zweite Hälfte der 30er-Jahre einem späteren Beitrag vorbehalten 
bleiben. 
Bild 1 zeigt die Ausweitung dieser Listen rur die ersten vier Jahre. Schaucn wir uns das 
Diagramm etwas 
gen~lUer an: 
Sofort t:i llt ins Au­
ge, daß die Pro­
duktion offenbar 
einen katastropha­
len Einbruch erlei­
det und sich erst 
langsam wieder er­
hol t. 1931 isl noch 
ein akzcptab1es 
Jahr mit cincr Ge­
samtproduktion 
von über 1200 
Fahrzeugen. Das 
Modellprogramm 
wird jedoch 
hauptsächlich von 
der S 2 gelmgell, 

1500 

Stück­
zahl 

1000 

750 

500 

250 

1930 1931 

Oild 1: HOREX - Produktionszahlen 

llII S 2 
121 $ 3 
_ $35 

!!a S 5 

1932 

_T5 
O T 6 
rn TS1f6/S5 
UlJ 5600/ 5800 

Ges8mtproduklion 

1933 1934 

1 • 

Sdmitr;'QS 

die in diesem Jahr neu auf deli Markl komllli \llld VOll der HOREX 870 Stilck herstellt. 
Wieviele davon in dem Jahr tatsächlich zugelasscn werden, kann ich nicht feststellen, da erst 
ab '34 die Statistik die sogenann ten Kleinkraftl"ädcr nach Herste llern getrennt auffuhrt. 
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Im zweiten Jahr der Existenz der S 2 ist der anfängliche Höhenflug der Produktion aber 
schon vorbei, was darauf schließen läßt, daß der Verkauf wohl nicht so blendend war. 
Die S 3, welche im gleichen Jahr wie die S 2 auf den Markt kommt, kann erst ab '33 ihrem 
Mauerblümchendasein langsam entwachsen wld wird ab Ende'34 durch die S 35 ergänzt. 
Der 350er-Motor wird im November erstmalig gebaut und erreicht in dem Jahr gerade 'mal 
die StUckzahl von fUnf. Deshalb ist der Balken, wie auch bei den T5ff6 (da sind 's nur je 
sechs) in '32, im Diagramm kaum sichtbar. 
Der Motor der S 35 wird später aber der Columbus-Motor, der erstmalig bei Victoria zum 
Einsatz kommt und dort in der KR 35 S 1937 ca. 1000mal verbaut wird. Vorher wars noch 
der 350er Sturmey-Archer-Motor (KR 35), nachher der berUhmte Blockmotor von Reeb wld 
Küchen, der in der Victoria Pionier in den ziv ilen Modellen KR 35 SN und KR 35 SS, so­
wie in der Wehnnachtsausfuhrung WH viellausendfach zum Einbau kam und uns als der 
erste Regina-Motor so gut bekannt ist. Doch davon später mehr. 
In den Jahren bis '34 sicht's bedeutend weniger rosig aus und an eine glänzende Zukunft 
glaubt wn Anfang des Jahrzehnts niemand. 
Devor wir aber das Marktgeschehen und die wirtschaftliche, in Folge davon auch politische 
Umbruchphase vom Übergang 20er/30er Jahre .insgesamt betrachten, werfen wir noch einen 
weiteren Blick auf Bild I . 
Als nächstes zu erwälUlen ist hier das Sportmodell S 5. Bei diesem handelt es sich bis 1934 
um die HOREX mit dem StUImey-Archer-Motor. Im Vergleich zu den Tourenmodellen T 5 
und T 6 ist ihre Stückzahl noch erstaunlich hoch, aber in den beiden Folgejllhren bleibt da­
von auch nicht mehr viel übrig. 
1932, dem absoluten Tiefpunkt, produziert HOREX schließlich nur noch weniger als ein­
hundert Maschinen mit 500 lind 600 cm3. Das Diagramm erinnert bis dahin stark an den 
Verlauf der Produktionskurven gegen Ende der 50er Jahre! Ein Jahr später geht es in den 
30em aber zum Glück schon wieder leicht aufwärts. es werden schon wieder fast zweihun­
dert Motorräder über 350 em3 hergestellt. Darin enthalten sind erstmals die neuen Zweizy~ 
lindertypen S 600 und S 800, von denen jedoch nur 26 Stück gebaut werden. 1934 sind es 
sog:tr noch zwei weniger! 
Die großen Einzylindennodclle sind wegen des '34 eingefuhrtcn ncuen Nummemsystems 
nicht mehr getrennt aufzuschlüsseln, sodaß hier nur noch die SUlllmenstilckzahl von 372 
feststeht. Der schon andeutwlgsweise sichtbare leichte Aufwärtstrend (heute nennt man 
sowas Konjunkturanstieg) setzt sich in den nächsten Jahren ungebrochen bis zum Kriegsbe­
ginn fort . 
Doch sollten wir zum besseren Verständnis der HOREX - Zahlen aus der ersten Hälfte der 
30er jetzl einmal den gesamten Motorradmarkl betrachten. Dieser stellt s ich folgendennaßen 
dar: 
Zunächst ist zu trennen zwischen Krafträdem und sogenannten Kleinkrafträdem. Was hat es 
mit den letztgenannten auf sich? 
Es hande lt sich dabei um eine 1923 neu eingefuhrte Kategorie von motori sierten Zwei rä­
dern , die ohne Führerschein ab 16 Jahren gefahren werden durften, die aber zulassungs­
pflichtig waren. Die Abgrenzung erfolgte zunächst nicht direkt nach Hubraum. sondem über 
die damals gebräuchliche Steuer-PS-Fonnel, was letztendlich doch zu einer Hubraumgrenze 
fUhrt, aber zu einer unterschiedlichen fur Zwei- wld Viertakter, nämlich zu 132cm3 bzw. 
196 cm3. Hierdurch waren die Zwei takter zunelunelld benachteiligt, was insbesondere DKW 
als reinen Zweitaktanbieter und fuhren den Hersteller störte. Wohl auf Betreiben von DKW 
(auch damals schOll gab es die Lobby der Krafifahrzeugindustrie) wurde die Definition rur 
Kleinkrafträder ab 1.4.28 geändert. Neu war neben der nun ejnJleitlichen Hubraumgrenze 
von 200 cm3 die Steuerfreiheit. 
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Die Pflicht, einen Führerschein zu besitzen, bestand nach wie vor nicht. In dem Jahr war 
aber außer DKW so recht keiner auf diese Ä.Ilderwlgcn vorbereitet, sodaß die anderen Her­
steller erst 1929 so richtig zum Zuge karnen, nachdem DKW schon erhebliche Stiickzahlen 
abgesetzt hatte. Ein nettes Beispiel, wie sich ein Großer durch intensive Lobby-Tätigkeit, 
welID auch nur kurz, einen Wettbewerbsvorteil verschaffen kann! 
Bei HOREX entschloß man sich - wie nach dem Krieg bei den Mopeds - erst sehr spät, sich 
an dem Geschäft zu beteiligen. So konnte man erst 1931 auf den Markt kommen, als dieser 
bereits dem Zusammenbruch nahe wart . Die Produktionszahlen spiegeln das ja gut wieder. 
Wie war es zu dieser Marktentwicklung gekommen? 
Machen wir einen kleinen Exkurs in die deutsche Nachkriegsgeschichte (nach dem ersten 
Weltkrieg!), weil ich der Überzeugung bin, etwas Wissen wn Hintergründe und größere Zu­
sammenhänge erhöhen das Verständnis fUr die jeweilige Zeit und machen die ganze Sache 
auch interessanter. Wen's weniger interessiert, der kann auf der nächsten Seite weiterlesen. 
Nach dem ersten Weltkrieg bestand einerseits sehr b'Toßer Nachholbedarf die Motorisierung 
betreffend, andererseits mußte die Wirtschaft auch wieder auf Friedensprodllktioll umge­
stellt werden. Es entstanden deshalb eine Vielzahl von HersteIlem, oft auf der Basis kleiner 
Handwerksbetriebe, die einfache motorisierte Fahrräder und leichte Motorräder bis co. 250 
cm3 herstellten. Der Absatz war, trotz teilweise sehr zweifelhafter Qualität von Händlern, 
Werkstätten und Produkt selbst, schon alleine dadurch einigennaßen sichergestellt, daß, 
bedingt durch die Inflation zu Beginll der 20cr Jahre, j edes Produkt seine Abnehmer fand. 
Geld war in Mengen vorhanden, allerdings nur von stetig sinkender Kaufkraft. 
Spätestens im Katastrophenjahr 1923 setzte jeder sein Einkonunen, sobald er es in die Hand 
bekam, sofort in Sachwerte um, weil das Geld in der Tasche stündlich an Wert verlor. Auf 
dem Höhepunkt der Geldentwertung im November waren eine Billion Papiennark ( eine 1 
mit 12 Nullen!) nur eine Goldmark wert! Die ganze Sache hing unter anderem mit den hor­
renden Reparationsforderungen an das deutsche Reich aus dem Versai ller Vertrag zusam­
men. 
Ende Nov. '23 wurde eine Währungsrefolm durchgeftihrt und die Rentenmark (später 
Reichsmark, RM) eingefUhrt. Dadurch konnte die Wähmng stabilisiert werden w\d die 
Wirtschaft erholte sich wieder. Insbesondere aber auch, weil gleichzeitig die Reparations­
forderungen so umgestellt wurden, daß die Zahlungen sich an der Leistungsfähigkeit der 
Wirtschaft orientierten. Damit soll te einer nochmaligen Getahrdung der Wähnlllg vorge­
beugt werden (Da wes plan). Da sich auch außenpolitisch durch eine weitsichtige Politik 
Slresemanns die Lage entspannte, fo lgten Jahre des Aufschwungs (die goldenen 20er). 
Einige Schlaglichter: 
Der Außenhandel erreicht Vorkriegshöhe, die "Bremen" holt sich als schnellstes Schiff das 
"blaue Band", Luflschiffe überqueren den Atlantik, "Graf Zeppelin" fliegt 1929 rund um die 
Erde. 1927 überquert Lindbergh den Atlantik Richtung Osten, 1928 ein deutsches Flugzeug 
mit einem deutsch-irischen Dreierteam in umgekchrter, cntgegen der Hauptwindrichrung 
und 1930 schließlich fliegt Wolfgang von Gronau die So·ecke ershnals allein, in einem offe­
nen Flugboot (Domier Wal). 

lEine, wie ich finde, sehr interessante Variantc der Inti!rprclation dieser Ercignisse habe ich gerade im neucn 
Hcft dcr Motorrad-Classic (2/95,S. 22) gelesen. Aus "im allgcmeincn gut unterrichtetcn Kreisen" (hier: Steran 
i<Jliuel) verlautet, HOREX habe 1928 versucht, von Ra\lcigh Stumley-Archer-Motorell zu bekommen, aber 
nur Victoria sei bei den 200cm zum Zuge gekommen. Man habe sich aber mit HOREX über einen SOOer 
Sportmotor verständigen kÖMen. 
Das wäre ja dann der Ursprung der S 5 gewesen, die lat slichlich 1928 erschien. Von Lizenz isl da übrigens 
nicht die Rede! Es wäre wohl auch kaum möglich gewesen, bis zum Jahresende cine komplcne Lizenzproduk­
tion aufzuziehen! Da werden die Engländer wohl doch über ihren deutschen Generalimporteur wenn schon 
nicht fertige Motoren, so zumindest Tei lesätze fiir dic Montagc bei Columbus geliefert haben! 
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Angetrieben wurde es durch zwei je 600 PS starke BMW- Zwölfzylindennotoren. Er landet 
zwischen den Ozeandampfern vor der Skyline von Manhattan. 
Kommen wir wieder zu den Motorrädern zurilck: Deren Bestand im dt. Reich erhöhte sich 
von 1924 - 26 von knapp 100.000 auf über 260.000 Fahrzeuge, allerdings waren die kleinen 
"KrauterherstcJler" mit mangelhafter Qualität ihre Produkte nicht mehr losgeworden, sodaß 
sich den großen Zuwachs bedeutend weniger Hersteller teilten. Die sprunghafte Aufwärts­
entwicklung hielt bis 1929 an und wurde durch das Vordringen des Kleinkraftrades noch 
beschleunigt. " 
Im Vergleich zum Ausland stand Deutschland mit seiner Motorradproduktion 1926 noch auf 
dem dritten Platz hinter Großbritannien und Frankreich, 1928 war es mit über 160.000 Fahr­
zeugen an die Weltspitze gerückt. Die über 200.000 prorluzicI1en Motorräder in 1929 stell­
ten mehr als ein Drittel der weltweiten Produktion dar. Der Expolt war demgegenüber sehr 
schwach entwickelt und lag 1929 nur bei 4 %. Hauptabneluner waren Österreich und die 
Tschechoslowakei. 
Der Bestand in Deutschland stieg schließlich auf ca. 440.000 Mitte '28 und auf über 
730.0001930. Dann wars plötzlich vorbei! 
Mit einem weltweit hörbaren Knall war Ende Okt. '29 (schwarzer Freitag) die New Yorker 
Börse zusammengebrochen, was schnell auch Auswirkungen in Deutschland hatte. Die Mo­
torradproduktion fiel 1930 auf etwa 50 % des Vorjahres, auf dem Tiefpunkt 1932 waren es 
nicht einmal mehr 20 % von 1929. Was war geschehen? 
Der Aufschwung der letzten Jahre war weitgehend uaur Pump" gebaut. Er war in Dcutsch~ 
land den großen Auslandsanleihen zu danken. Diese Kredite waren meist kurzfristig und 
konnten jederzeit zuriickgefordert werden. Das taten die Amerikaner natürlich nach dem 
Börsencrash, weil sie die Gelder jetzt selber brauchten2. Der Verkauf von Fahrzeugen kam 
fast zum Erliegen, viele Besitzer legten ihre Fahrzeuge auch aus Kostengründen still . Wer 
noch ein Motorrad kaufen konnte, wählte ein Kleinkraftrad, weshalb jetzt auch Oberklasse­
hersteller wie BMW 200er anboten. Hersteller wie NSU, Sachs und Ho gingen noch weiter 
und ergänzten ihr Prognurun um neue, noch kleinere Motoren. Anfangs hatten diese Hilfs~ 
motoren flic Fahrräder 60 und 75 cm3, später wurden daraus die bekannten 98er. Die Motor~ 
fahrräder wurden die Fahrzeuggattung mit den höchsten Stückzah len. 
HOREX hatte der schweren Konkurrenz der großen Hersteller vor allem preislich bei den 
Kleinkrafträdern wenig entgegenzusetzen und konnte auch kaum einen Konfektionär gewin~ 
nen, die Colutllbus-Motoren einzubauen. So sanken die Stückzahlen rapide ab. Die ab '33 
einsetzende wirtschaftliche Erholung fuhrte bei HOREX zwar zu einer Belebung der Pro­
duktion von Moton'ädern, die K1einkrafträder blieben aber ohne Bedeutung, obwohl 1934 
eine technische Überarbeitung der Motoren von 200 bis 350 cllt3 erfolgte, die als eine we~ 
scntliche Modernisierung angesehen werden kann. 
Wie wir auf Bild I sehen können, ließen sich jedoch die S 3, später auch die S 35 zuneh­
mend besser verkaufen, wobei wir davon ausgehen könllcn, daß man an diesen Maschinen 
etwas besser vcrdienen konnte. als am Einsleiger. Die großen Einzylinder kamen auch wie­
der auf Sruckzahlell. mit denen sich überleben ließ, nur die viel zu teuren Zweizytinderma~ 
schillen fanden kaum Abneluner. 
Zum Aufschwung nach der schweren Depression kam es ab '33 keineswegs allein wegen der 
Politik der NS-Regierung. wie oft angenommen wird, sondern das Ende der Krise war welt~ 
weit zu spüren. Die extremen Arbeitslosenzahlen gingen in anderen Ländern. z.B. in den 
USA, noch viel drastischer zurück, als in Deutschland. 

2Ähnliche Überlegungen gab es kürzlich nach dem Erdbeben in Japan: 
WelUl die Japaner in größerem Umfang ihre Gelder aus dem Ausland abziehen müßten, um zu Hause wieder 
aul'baucn zu können. würde dilS auch heule die Weltwirtschaft empfindl ich Slören. 
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Der Welthandel kam eben wieder in Schwung und das Konjunkturklima wurde zunehmend 
besser. Begleitend wirkte im Inland die Abschaffung der Kfz·Steuer fUf PKW und Motorrli~ 
der ab Frühjahr '33 natürlich förderlich . Datiiberhinaus setzten bald Importrestriktionen und 
Devisellbcwirtschafhlllg ein, sodaß die deutschen Hersteller, davon profitierte auch 
Colurnbus. in den Folgejahren kaum noch englische oller andere ausländische Motoren ver-

hauen konnten. 

Bild 2 zeigt abschlie­
ßend eillen Gesamt­
überblick über die 
Motorradproduktion 
in DeutschlAnd. Hier 
wird deutlich, daß die 
Zahlen, die vor dem 
Krieg maxinlill 
200.000 elTeichlcn, in 
den 50em nahezu 
doppelt so hoch wa­
ren. Daher war der 
Absturz ab 1953 auch 
von ganz anderer 
QllaJitlit und diese 
Krise war, Im Ge­
gensatz zu den 30cr 
Jahren, rur die deut­
sche Motorradin­
dustrie tödlich. 

PRODUKTION VON KRAFTRÄDERN 
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Die zweite Hälfie der 30el' Jahre werde Ich, wie schon gesagt, in einem spHteren Beitrag bc~ 
handeln. Ich möchte auch die erwähnten Listen cimnal so auswerten, daß wir eine komplette 
Übersicht über HOREX . Typen der 30er lind deren Bauzeiten bekommen, sowie die techni­
schen Unterscheidungsmerkmale der einzelnen Entwicklungsstufen der Motoren herausar~ 
beitell. 

Es würde mk dabei sehr helfen, wenn ich aus der Leserschaft insbesodere zum Thema der 
J)roduktionszahlen untcrsliitzende lnfonnationen bekommen könnte. Deshalb möchte ich 
zum Schluß dieses Beitrags noch folgende Fragen stellen: 

• Wer kennt die Quelle fiir die am Allfflng des Beitrags cnvähnten Listen der HOREX . 
Rahmen-und Motonlllllllncrn? 

• Wurden die Nummern, wie ich vermute, bei der Prolluktion eingesch lagen, oder crst, wie 
mir auch gesagt wurde, erst zum Schluß, d.lt. bei Auslicfenll1g (das gilbe doch Lacksch:t~ 
den am Rahmenrolu!)? , 

l 

• Wie wurden die Einbaumoloren erfaß t', die an Vicloria lIlId andere geliefert wurden? I I 

Läßt sich deren Zahl feststellen? 

• Wie war die Geschichte mit dcn Ausschreibungen für die Wehnnacht, die dlllln Victoria 
gewann? 

• Wer weiß sonst noch 'was interessantes zum Thema? 

Ich hoffe auf einige schlüssige Antworten aus dem Expenenkrcis. 

Deshalb hier nochmal meine Tel.-Nr. 0891778380, Büro: 38232199. Klaus Selnl1itz 

1'1 
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Lack und Lackieren 
Wer zu diesem Thema eine Illufallgrcichc Information sticht, wird im Marktheft 2/95 
S.50, TeI.061.11 -992-0 bestells belehrt. Wir köllnell dell Artikel nur elllprehiell. 

Ein Sp,ruch aus der MotolTaduntcrwelt - von Fritz -
unsere Karlsruher Frohnatur. 
Ob Sllzllki ~ IJonda, Kawas~lk i , Scha111-n~ha 0 je ist alles Mist! Das einzig Wahre ist eine 
I-Iorex-Kist. Da flihrsl Oll auf Deutschlands Slmfkn, als w~rst Du der fürst Metternich. 
Fritz Tel. 072I-R6R248 

200er nücker mit Columbusmotor. 
In der Motormd-Classic 2/95, Tel. 071 1-182-1229 ist ci Il schöner Bericht hierzu 
erschienen. VOll unserer Seite wiirc :r:u berichtigen: 
- Fricdrich Klccmann war sicherlich niclll Antcitscigllcr der MOlorcnrabrik (MO) und 
hatte somit nichts mit den tatsächl ich slrl lIgcflllldcncll Verhandlungen MO I DculZ, die 
im IntcrcsscngcJI1cinschaflsvcrtrag VOJII November 1921 mündeten, zu tUI1 . Ocr 
KOl11l11erzinrat (Friedrieh) war Geldgeber der beiden Coll1mbus Finnengriinder - Edllard 
Freise ulld Richard Burghof (Die ominösen Direktoren der Windsbmut, welche gehen 
mllßlen) .Beide kamen von der MO - Flllgmolornabteilling und hallen den Gnom 
FahrradmOlor mir WcrkzcugcII IIl1d Ersatzteilen im Gcpück lind Freise eincll neuen 
Motor, den 250er ohv (sp~ter AM genanlll) , im Kopf. Siehe 1-18 4/92. 
-Die Existenz von einer Horex S250 um I ~3 R ist uns nicht bekannt. Der 250cr F I M 
ging exklllsive an Hereules. Horex Illitzie IlI1f den EI M. ( 1931 ruhr der Fra nkfllrter 
Rennfahrer Seppel Klein e ine 250cr werksunterstiitzte Horex anf Basis der 200er KM . 
Bei der gCIIClucrcn BctraclHung dieses RCIlll1t10Lors \\'i rd die Vorlage 0,2 50cr Racing-Jap" 
deutlicher als bei der a lleinigen Betrachtulig VOll KM(200er) und LM (300er) , dies deckt 
sich auch mit Aussagen von Hcrmann Rccb.) 
-Die Typcnbczcichnung ~llIdcrtc sich nicht von KM auf KMA . Drts "A" ist vielmehr ein 
ErsatzteilnumJllerkennblichslabe für Motorgehiillseteile KMA. .. . So hallen Kolbenteile 
den Buchsl<,ben "C" also KMC .. .. Siehe allch HB 1/93 S. 3. 
----Aber anch der Sarolea-Berieht im gleichen Hen gibt Inrormationen Zlir 
Ilorexgeschichte, hier Tank und Zylinder der 500er von 1925. 
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Sport mit 98cr Rebell! 
I)as D Oll Ische Verkehrs-p,jchlgogischc IIISlilll1. 1'0,1"leh 12(,11. D -71('57 Urb"ch. Tel. 

07 1 X I -X!)!) ." '). J' ;) \; H9502. hClllil l11 sich 'ichr. llIit der "SclIdcl'ia 98H um sporIliehe 
VCrilllstalllll1gcl1 mr ')XCl:HI NlolOl'r:idcr Am 2 .9.1} ) ist es "ieder so \\cil llnd das n:lchslC 

6- StulldcllrcllnclI gehl Obor die IlOhne. Wer eine rahr"crcile Rebell sei n eigen 
nelln !. sollte sich Melden. Wh::: 111<11\ llli r sagte. ist illllHer "jel Spaß dabei. Ührigens ein 
historischer. -I-seit igel" 'l 'es t dcr t)~- I~ cbd 1. iI1lS der .. fvlolorrulIctsdwlI 17/ 1957. ist j 11 der 
Ciu IlIlI1 i k 11 h 12//)-1· \'crüffcH 11 icht. Nnchbcs lc ll llllgclI u nler Tc I. {)-12 1-511 1 (j I 7. 

Bcrnh"rd . Td . 11725 1- 12:1 11. h,,1 III1S rl Clllldlichcrwcise die Kopie des Arlikels 
.. Schöllell Gruß dei' (Iallg ist drin" deo;; Bilches .. Bcsscrf;lh rcli mil deli! Motonacl" VOll 

Wa ldclIlar Burghard I lJ55 I.ur VClfiigllllg gl.:!\lcllt . Wir dankcn ßcmhil rd . 

Dieser Artikel stammt aus dem Fachbuch: 
" Besser fahren mit dem Motorrad ", 
ersch ienen 1955 im Klasing Verlag 

Das muß man vom Getriebe wissen 

Schönen Gruß. der Gang isl drin 

M ein Motor leistet 17 Pferdeslärken. 
Sagt die li'itlma. Auf den ersten Blick 

e rscheint das blödsinnig. 17 ausgcwadl­
sene Pferde können Bäumc ausreißen, 
das kann meine Maschine nicht. Die 
17 Pferde vermögen allcrdJngs nicht 
einen fahrburen Untcrsatz mit 115 km/h 
durch dic Gegend z.u bewegen . Das kann 
aber mein Motor. 

Ob der Vergle ich hinkt? 

Im Prhlzip nicJll. - Die Eigena.rt diescr 
17 PS liegt darin - daß es meistens gar 
nicht 17 PS sind . Die sind nUmlich nur 
bei Spitzcndrehzahl da und sonst nie, 
wobei es der Leist.ung egal ist, wie weit 
man den Drehgrifl au(gel1issen hat. 

Die Abgabe diesel' 17 PS ans Hinterrad 
bereitet bei Spitzengeschwindigkeit, also 
hoher Raddrchzahl, gar keine Schwie­
rigkeiten. Bei k leiner F.ahrgeschwindlg­
keit aber, sagen wir beim Anfahren 
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odel' am Berg, vcdangcn wir die ent­
sprechcnde Molarleistung bei zwangs­
läufig hohcr Motol'drehzahl. . 

JedC\S Motorfahrzeug muß deshalb eine 
Einrichtung haben, durch die die Rad­
dreh zahl .im Verhältnis 7,U1' MOlol'dreh­
zahl verkleinert werden kann. Sie ahnen 
es schon? Es ist das Getriebe. 

Hior wird's ziemlich verzahnt 

Das is t dm Pt'jnzip eine Tnmsmission. 
Bei diClSen Konstruk t.ionen ist entweder 
das Antriebsrnd k lein und das getrie­
bene Rad groß, dann verlangsamt sich 
die Umdrehungsgeschwindigkeit d~s ge­
triebenen Rades ; oder der F'nll liegt 
ulngekehrt. 

Im Getriebe geschieht nichts anderes. 
Dort sind im P rülzip auf einer Welle 
ver,schiebbal'c ZnhnrUder angebracht, 



Schwuogscheibe 
mll Kupplung 

.(Ga09 

Funschallhebel 

die in die feststeh enden Räder einer 
anderen Welle eingreifen. Je ein Zahn­
rudpaar unterschiedlichen Umfanges er­
g,lbt ein bestlmmtes UbeJ~Clzungsvcr­

h~iltnis, gemeinhIn uls Gang bezcidmct. 
Das Obcl'sc tzungsverhä llni s eines Zahn­
rndpaal'cs drüct"t das Verhältnis der 
Dl'ehzahl der treibenden zur Drehzah l 
der .getriebenen Welle aus. 

Diese Zahlen werden nur dadurch so 
unwahrscheinl ich krumm, daß belspiels-

weise das Räddlel1 auf der Houptwellc 
meinetwegen 19 2~ih lle um] das Rad 
nuf deI' VOl'gclegcwcllc 20 Zähne hat . 
tn c\Ul'cll 20 geteilt ergibt 0,95, wObei.· 
ulso das Ubersclzungsvcl'h!iltnls die:;cs ­
zweifellos .großen - Ganges 0,95 : 1 wäre. 
Die Obersctzungsvel'hältnisse in den 
einzelnen Gängen hat ,unse r Werk hcr­
nusgcLunden, Il.mrl wil' stehen diesen 
Zahlen ziemlich wehrlos gegcnüber. Bc­
sonderG an steilen Bergen. 
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Gumml-Stondämpfer 

zum 
Hinterrad 

Viergang-Klavengo h iebc der BMW 
R :?5'3 mil fedelnder HClvplwclle . 

Die Gesamtübersetzung 

Ein DcgrHI mit dem man etwas I.\n­
!:ilellell l<allll . 

Ein Motorrad sei gesamt 5,3: 1 übcr­
setzt . Dann heißt das ganz SdlHd lt , bei 
5,3 KUl'bc.lwcllcnumdl'chungen macht das 
Hlntcrrad ge.nau eIne Umdrehung. 

Diese Gcsflmtübcl'sell.ung selzt. ,sich zu­
summen aus der übersetzung Motor­
Getriebe, der übel'selzung im Getriebe 
(tl11 dei' wir nOl'mnlel'wc.lse nlcht.s nndern 
)(önnen) und au.s der übersetzung Ge­
l l'icbe-Hin l efl'ad. 

Unsere Be ispie lsmühle mit 5,3: 1 Ge­
lUlmtUbel'selzung hat e in Motorritzel 
mit 24 Zähnen und einen Kupplung~­

knlll7. mit 46 Zähnen. 46: 24 = 1,92; 
d. h. die übersetzung vom Motor 1.um 

Getriebe bcLl'ägt 1,92: 1. Das Gelriebe­
r itzel hat 13 Zähne ,und der Hintel'rad­
..;nhnkl'an", 36 Zähne. Wenn Adam Riese 
l'lchl,ige Grundsätze <Iufgest.cIll htlt -

" 
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NEUE NACHBAUTEILE FÜR REGINAfIMPERATORIRESIDENT 

KURBELWELLE GEPRESST FÜR REGINA; KURBELWELLE 
FÜR REGINA 03; KURBELWELLE FÜR 06 (400e r) 

KURBELZAPFEN VERSTÄRKT; KOLBEN REGfNA; 
KOLBENIMPERATOR; NOCKENWELLE E 86; 

NOCKENWELLE R I; NOCKENWELLE R 3; 
ÖLKONTROLLSTAB IN EDELSTAHL; 

STOSS-STANGEN; SPERRAD; 

ERSA TZTEILE· VERSAND 
fU;(;INA' RESID .. :NT · I,\111t:RAT()l{ 

T.: Ilc1i .. tc mit lilKI Bil dpmilU l1lCU 
~l utlm:n l n'tamhO:IJU n!! 

I{J~kr ' Kurodwdkll 1\:ilr.: fcrl ll!unI.! 
HlccM.olllüg.d · :·kuc\ W.:rk ... auFwnJ · 

huch · Gcnraudll -REGINAS 

,...,Technlk 
.,...... 1""1"'11""1"'1 = ,.., 

BLECHKOTFLÜGEL: KETTEN KASTEN: 
WERKZEUGKASTEN; KOTFLÜGELHAL· 

TER;DUPLEX-KETTENRADSATZ (DUPLEX· 
NORM KETTE. PRIMÄR RAD TYP EI M. 03. 06. 

KUPPLUNGSRAD. BUCHSE. ANLAUFSCHEIBE): 
DUPLEX-KETTENRADSATZ FÜR RESIDENT: DUP· 

LEXKETTENSPANNER: STEUERKETTENSPANNER: KICK­
STARTERFEDER: KICKSTARTERWELLE; ORIGINALSATTEL; 

LUFTPUMPENHALTER; VENTILE BLEIFREI: REGINA-RESEDENT· 
IMPERATOR: VENTIL FÜR KURBELGEHÄUSEENTLÜFTUNG 
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und es Ibesteht bisher keine Veran­
lassung, 'daran zu zweifeln - dann ist 
36 : 13 = 2,76; d. h. übersetzung vom 
Getriebe zwn Hinterrad beträgt 2,76: 1. 
N.un sind aber 1,92 ·2,76 = 5,3 /lind siehe 
da, da 'ist es wieder, das Gesamtübcl·_ 
sctzungsverhä I tn iso 

Veränderle Verhällnlsse 

Wer ein Verhältnis hat, braucht d ami t 
nicht auch .schon gHick lich zu se in. -
Das liegt in der Natur der Sache. Außer­
dem ist es oft schwieriger , ein Verhält-

nis wieder los zu wcrden als e in bcssere3 
zu bekommen. 

Wer am Verhalten seiner Maschinc 
nichts ausz,usctzen hat, sollte -auch an 
dCl' Urberscll.ung nichL'i Bndern. Wer 
eine von den dicken Drummern so ab 
350 ccm sein eigen nennt, braucht es 
für den Normalbetrieb schon ~ar nichL 
Auch nicht, wcnn Cl' einen SeHenwag:cn 
anhängt. 

Nur wer eine ·leichtere PI eislage ge­
wählt hat, kann vcrslichen (und es 
kommt wirkl·ich auf den Versuch an) 
knapper oder reichlicher zu übersetzen. 
Würden wir unserer beispielhaften Ma­
schine von vornhin am Hinterrad 35 
statt 36 Zähne gebell, dann würde sich 
damit das Obersetzungsverhältnis in 
2,69 : 1 ändern. Die Gesamtübersetzung 
beträgt dann nicht m ehr 5,3: 1 sondern 
5,15 : 1. Die Gesamtübersetzung 1st 
knapper geworden. 

Wenn man oinen Viertakter hat, 
wird dieser eine knappcre über­
setzung möglicherweise mit weniger 
Spitze und leichter Trägheit beant­
worten, wird aber fühlbar s parsamer, 
weil Vicrtaktmotoren am spursam­
sten laufen, wenn sie :;chlePPt:n 
1l1ÜSsen. 

Im Gegensatz d<lZli boginn t ein Zwci ­
lal<lcr ~nhoimJich zu .. ' saufen, wenn 
er 7!iehen muß. Wenn Inan dic Obcl' ­
setzung a lso ändern will, überwache 
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um n vor allem d cn Trinkkonsum, 
Die Leistung 10mn Inall moistens 
nlll' mit rigoroser i\ndcrlll1g d e r 
UbCl'Sc tzung beeinflussen. 

Woraus man denn schließen möge, daß 

normaJcrweise eine Ubersetzungs llnde­
rung bei einer Solomaschine unsinnig ist. 
Nur ein leichter Fahrer, der mit einer 
leichten Maschine vornehmlich im Flach­
land fährt , könnte von e iner knappercn 
übersetzung etwas erwarten. -

Und auch d e r Zweizentnermann, der 
vorwiegend in bergiger Umgebung fährt, 
könnte, wenn er auf a:usgesprochen 
sclmell macht, mit einer reichlicheren 
übersetzung Fn:mde haben. 

Entscheidend aber allein ·ist der Versuch. 
Die Schwierigkeiten, dcrentwegen man 
ein Verhältnis lösen möchte, lassen s ich 
Im u:Len häufig nicht dadurch. aus d er 
Welt schaffen, daß man ein anderes 
Verhältnis eingeht. 

Die Kuppelei 

Einem primitiven Grundsatz der Tech­
nik zufolge l·assen -sich Zahnräder nur 
in Eingriff bringcn, wenn Zahn gegen 
Lücke steht. 

Am besten läßt sich so das bewerkstel­
ligen, wenn <lie zu schaltenden Teile 
gegeneinander Jn Bewegung -sind. Des­
halb schiebt man mit dem am Boden 
stehenden Boin die Maschine - währcnd 
mun den ensten Gang ir,gendwie r cin­
haut - le icht rückwärts. Dann hallt's hin . 
Sind aber die Klauen, Keile, Nuten und 
Lücken des Getriebes allzu sehr in Be­
wegung, dann würde skh ejn Eingriff 
nur noch I\.mter Geräuschen, wie ·sie 
sonst beim Zahnarzt entstehen, h.in­
bringen lassen. 

Ach so, wir wolHen von der Kuppelei 
sdl1echthln reden. Sie muß auch sein, 

weil beim Anfahren die hohe Drehzahl 
des Motors an das stillstehende Hinter­
rad .gebracht werden muß und beim 
Anhalten der Motor ja noch wciter-



drehen soll, wenn die KalTe schon steht. 
Dehn plötzlichen Anhalten bl ~i ngen 

manche Leute das nicht zustande und 
würgen den Motor dann stuckernd und 
glucksend ab. - Das sind eben jene, die 
es sich noch nicht Zium Prinzip gemacht 
haben , bei jedem Bl'en"l.sen auch zu kup­
peln . - Auch so ein k le iner Trick, mit 
dem man S:r:!l schaden frohe Blicke 
seiner Mitbürger erspart 

- ,,-md nebenbei die Ketten schont. 

Die Ku pplung ermöglich t es, den KraH ­
fluß zwi schen Motor und Hinter!'n<! 
nach Beliehen zu untc l'br echcn . Deshalb 
sind Reibschei ben auf die Antl' i ebswelll~ 

~cstedct und im Kupplu ngskol'b zu­
sammengeschoben . Die halbe Anzahl 
d er Sche iben sitz t d reh bar -auf der An­
t ri e bswelle, faßt aber mit Zähnen in 
Aussparungen des Korbes. Die andere 
H ä lfte sitz.t auf der Welle f est, kann 
s ic'h aber im Korb frei drehen. Di e 

'" 
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K~ppl ~~O II C~ o!Ii h ... ". 
d ;~ .. ;, dln ZOhn ... n 
111 A~ul" ... "noon dn. 
Alltri"blwolle I 

Reibschcj'b~n , zum Teil mit KOl'l<ein ­
lagen vc rsehen, wcrden mit starken 
Federn aufeinandel1gepl'cßt und sind in 
01 verpackt. Normalerweise geschieht 
<ll so n ichts. Erst w enn man de n Kupp­
lun.ttsh cbel üm Len ke i' zieht, wird damit 
die F'cderkrafl überwunden, d ie Schei­
bensätze vone inander getrennt und de r 
Kl'a ftfl uß unterbrochen. 

Theoretisch. - P rak ti sch sich t d3s häufig 
so a us, daß er nicht unterbrochen jsL. 

Sofern die Fuhre bei v oll gezogener 
Kupplung und eingeschal tetem Gang 
schon das Best reben hat, sich in Be­
wegung zu set.zen , dann h('bt die 
Ku pplung nicht voll au s. 

Abhi lfe : Nachs te llen. 

Sofern .aber die Molorkr·aft während 
deI' Fahrt nicht vo ll a ns Hinterrad 
gClnng t, r.u l sch t d ie: Kupp1ung. M an 
merkt .das ganz. deutli ch, wenn die 
Maschine -so etwa bis ~/3 Gas alles 
ohne Bedcnken in Geschwindigkeit 
umsClzt, dann abcl' dc r Motol' nu l' 

noch hOChdl'cht lind man das Gelüh l 
ha t, langsamer zu werden. 

Abhilfe: Nachs te llen. Ist im Zug 
nichts mehr dri n, kann man noch 
versuchen, die Dl'uckschrauben im 
K lIpplungskorb nachzuziehen . rst 
auch da n iChts meh r dri n, müssen 
die Rt"ibschc ibcn ne u belegt werde n . 

DJ wi l' cben belm Nachste llen silld. 
Immer muß am Hanclh t'bc l etwa 1 mi r.. 
" to te !' Gan g" sein , sonst. drückt auch die 
bestbelegte Kupplung. 

, 7 I 

! l-tondkupplyngshelJcl 

2. Röndel multor 
3 - Scilzugslellscnrouba 
" .. So ilzuO 
5 Dl u~schraubo 
6 Gogenmutlar 
I Druckstonge 
6 Kup~l unosl1eh. 

9 - Gouiobohouplwclle 
10 Kuppiunosll:otienrod 

Dio I\oröhrungnlolla rlar 
Dru(hchroubo mit der Drud 
IICIf10& muß lout end "."(1,­
gefellet wordon . 

2.2. 



NClchstollao bul lCli Qoringclll 5pi",1 ~I!I ' H"fI.1 

lUI~plll nushfJb&l. 

elf GogenmutlOT l o~uu ; 
IJf Dru~hthwut")~ (.!rulll:n, bi!t 'l':IIt!t·'ff"l' t trllt 

5piul {i/ll l' I(",JkI! P l! l uIlOshcl~ 1l1 d(l 151 

cl Drucbchroubo in EioS l o. lhJllg~too !' InSlhol luII o".~ 
GO{lOI)mU'Ior onziohon . 
_ KUt1 j1lunoshellei l 2 - DI U~l.sch f(l ullcl '\ C~,..· 

gf:lllfilu lior. 

Eine ldcbrig'c Geschichte 

W enn da s Ji'nhrzeug IÜnl!l:11.: Zl' lI gl,'­
Slillldl:1l hft l - besondel's in kallc n Will 

lünüichlcll so 1<OInn Cli clnr'lYl b e l dl'\' 
Abfnlll'l durch,Hls pn ss i!lrcll , daB mnll 
(1(>11 crslcn Gnng n ::i llh illtl , ~ -..; ellh'l \ 
r,oltsWn\lllcrlirhcll Rud, gil)1 lind ( 11'1 

T\1.ottlr tnil dC\1lli L:h en Wltn~t'tnl\kl1 (!l-II 

Bt::tl'ieb cin~le l1 L 
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NelchS/olion boi z.u oroßnm Sp ild nm Hundlupp­
IU'lush ubol 
.. j Goo onrnu ltßr losl!n. d (,lJt ' \ 5 . ~ i tlU (J 51('H~d,r('\jlk 

in ElnslClluligslollc hnlhf'I' IHI, 
bl 5eil l uOSloIIHhroubo 50 woit hUfIIllsrlrchen, n; ~ 

-'JO$ Spiel (Im H(lfItlkup~l unlJ~hobel ,lul du5 u,· · 
wumWI(i Moß l urückgognngon ;$1 !:lol'1". i"JUUI 
oine Stlil lllU11ollschroubu ( W\ HrlntJhcbol ,,<1 , 
hnndc :1 i5 1, vorlohrt nwn O(lUflU .so . 

... SCIll.ugs lc l l~(hrO ubo l 2 GOOCIUllUII " r 

Die Kupplung wa l' \'(' I"I<1eb1 und i)! {'1l,1 

( ,!,\ h li u lig i.\lH:t1 nül'h WI'i!01"Qn V\,!!'sudl \ n 

S chli eßlich gc ll/l !:I, dann ein H<.lU- nud, ~ 

KrtHtp tlits!Cu'\ Wld mall i st \Vc nil! ~ 1 1 11· 
in Dcwcgung, Re im Sl'h nhc:n lIu f rI~'1I 
'/,\VcHcn G .. mg g laubt nmn ~H:h in ('In 

Ha ll Imcr\V~rl< VCI'SI.: 1.zL lind so wa~ IJchm ['!\ 
scl b :-;t I'Obl l sl (' Cil'll'i l.' l )(· ,IUr d ie ! l;\lI \'1 

llbi' l. 

l<l(, ]lc nd c: K upplun g:l.! !1 la ssen s ieh !1{ji ­

ll1al c: r\Vci.sl' aur hta:h " l (·infadlC! W~i.-.( 

lösclL Moll} IC1lt \}('i ~ t c h cndC'ln l\'lnt (II 

den f! l'stell C: :'Jl1 l! CI 11 . Mit g<:zng:pncm 
Kuppltllll:(":ihchcl ~jjjm In,,1I} d ie M:.Jscll itl L· 

dan ,. IlIchnn<.tl s !n;lflig flueh h inten, bi" 
s ie sich wi<.l (- n; l and~I (I !; ;;chicben Wß! 
Dann Ist d ie K u pp lu ng frei 

K l()PPI die,ses V erfal"trcll uusJmhms\Vc["S(' 

C-i n t1lid nicht, weil sl 'hdnbar gUlllnn 
a J'ub lc\tlll <!.:wj ~('hcn d ie Kupplung ge­
ril len ist, s o hilft lllll' der lIal.J-n.lJ ck~ 

](atl tpultstal'l und Sdtlcifenlnssl:1l ill' l" 
Kupplung bis s ic sith wieder m[mi('r ~ 

l ieh b en i11llTü. D:15 w i rd nadl lOt) Mc\(.'l'!l 

bcsli mlllt deI pali sc'in, 



Dies isl aber wi rldich de r ei07,igc Fall , 
in dein lIlall cl ne Kupplung mit gutClll 
Gewissen schleifen Itißt! 

Wie man elwas. was sieh gar 
niehl falsch maehen läßt. besser 
machen kann 

Wie lnan schaltet, weiß sch on ein Baby. 
Wie man besser schaltet als ein Baby, 
Jem en wir h ier. 

J\u fwäl'ts: Gas weg, Kupplun.g voll aus­
h eben, anderen Gang rein, Kru.pplung 
ganz ·loslassen, Gas geben. 

Merke: Nicht Kupplung langsam 
kommen lassen unter gleichzeitigem 
Gasgeben. Dabe i rutscht die Kupp­
lung häufig durch und geht allzu­
bald hinüber. 

A,bwärts: Gas nicht ganz zumachen . Das 
ist wiich tig. Mindestens soviel stehen 
lassen, daß der Motor beim jetzt 
folgenden Auskuppeln keine Um­
drehung w eniger macht. J etz t nimmt 

man den größeren Gang h eraus und 
läßt dabei die Kupplung soeben 

wIeder t ·asscn. Dann flu tscht der 
kleinere Gang so herein, daß man 
wnächst glaubt, man wäre noch gar 
nicht drin . 

PUegliehos 

Ein Getriebe ist insofern eine feine 
Sache, als es wenig Pflege gebrauch t. 

Dje Räder laufen mehr oder weniger in 
01. Das läßt Illan erstmals nach 1000 K'i­
lometern und \Später etwa alle 10 000 km 
ab. Dankbar ist de r Apparat, wenn man 
ihn dabei durchspült. Mit Petroleum. 

Da7.u b ocklt man die Maschine auf, läßt 
das alte Öl ab, füllt Petroleum ins Ge­
triebe, läß t den Motor laufen und schal­
tet eIn paar Mal durch alle Gänge, .. 
Dann ablassen und neues 01 einiüllen. 
Erst Wenn dIe Gänge nicht mehr drin 
Qleiben wollen, wü'd es Zeit, angeschla­
gene Radsätze und Führungselemente 
auswechseln zu lassen. 

Darüber aber kann eine gut gesclk'1Itete 
Maschine Museum swert erlangen. 

ßSA Kol ben lind Chevi V cntil ! 
Peler \'0111 Horex-Club Niederlande Te l. 1l1l11-4'i55-1754, (Peter sprichl iibrige lls sehr 
gul Engli sch "nd Deulsch) hai il11 Nachrichl ellblau seines Cluhs iiber deli Aufbau seiner 
40()er Regina berichtet. Sowei t ich den l-IoWimlischcn Text verstanden habe konnte 
Peler dabei e i lien Kolhen der 13SA Type AuS lIIil einem Dllrclllllesser von 75,75null 
verwenden. Der Kolben IUII die Hepolitc Powennax Rerercnz Nummcr I R526/KR lind 
W[lr bci cnt sprcchcnden ß SA Triumph I liind lcm einrach 1.1I beziehen. Der Kolben hat 
gegeniibcr delll Toyotakolbcll den Vor/.Ug, c illen Dom mit Aussparungen für die Ventile 
I.uhnbcll . Dcr Kolbenboli'.cll ist mit eincm l)urch1llcsser VOll 19,05mtll gerade noch 
e inwandrrei im Pleuel der Regintl 1.11 lagcrn (ncue Buchse notwendig). Der Preis der 
Kolbcn war in lIolland 2 Stiick nir 323 Gu lden; in England soll es noch etwas billiger 
sein. Wie lIIir Pclcr sagte si nd :lUch 7( }JIlJll Kolbcn VOll BSA crhiiltlich die dann für die 
150cr Regina gul 1.11 vcrwcnden w:ircn. Weiter berichtete Peter VOll Ventilen dcs 
Chcvro[c[ "big block" MOlars, dessen Ventile würden im Durchmesser des TcllclB 
passcn Ullr der Schall mii l~ l e gekür/J wcrden. Zum Durchmcsser dcs VCllliischaftcs 
licgen mir keine Informationen vor. 

2'1 
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Laubersheimer 
Verfahrenstechnik GmbH 
Schlachthofstr. 12 
76829 Landau 
Telefon 06341/4241 

Neue Spannungsregler 
f1lr alle Lichtlllßschinen DM 95,· 
Kabclbiiume in originul Farben 11 . Ab-
m~sswlgcn mit Anschlußplan DM 7H,. 

Instandsetzung von Zündmagnelen 
sclmcll Wld kostengünstig 

Glekhdromankcr wickleu J JO,.-200.-
Zündspulen wickeln DM 85,· 
Orl.'huromanker im Tausch DM 130.-
Auf sämtliche Arbeiten und Produkte 

1 Jahr Garantie 
Bilt!! kOOh:nlosc Prt! lsliste anJordem 

PostVtrS<UlIJ jedCII TIIg; lIuch ins Au~land 

HEUMANN HOREX -Ersatzteile 

Verschleißteile - Dichtungen 

- Embleme - Schalldämpfer 
Krümmer - ET-Kataloge -

22 seitige Liste illi 2,50.­
Heumann - Fuchsberg 3 

64807 Dieburg - 06071/ 1315 

AUCH ANKAUF! 

, 



Fehlender Eigentl1msnachweis! 
RahmcnfrflgmclIl in Mnllllhcim gcknuli. Bar ohne Rechnung gezahlt. Mit eigenen lind 
l.ugckauflcll ErS; llzlcilcn kOl1lplettiert . N:ICh einigen Jahren rcsl;.mricrl. Nie im Besitz 
VOl l irgend Hlclclll.:11 Papieren fiir dieses Fnhrzcug gewesen. Was tun ? 
Zwei Wege stehen offen! Siehe auch Markt 2/95 S.46. Tcl.lI(>I] I -991-0 
I. Mall besorgt s ich eineIl al1cll f a hrzeugbrief der VOll der Type ZlIlIl Fahrzeug paßI. 
Sodallil biUet llIall einen Freund oder Verwande n einen rückd:llicrtcn Kaufvertrag :1. 11111 

Brief passend zu erstellen. Weiter liißt I1ltlll sich VOll Kmftfahr/'.cugbundcsa mt in 
Flcllshurg ei lle Unbcdcnklichkci tsbcschcini g llllg für das illl ßrief gcmllllltc FahrE.ellg 
ausste llen. ( Diese bescheinigt. daß das KFZ /. [\r Zeit nicht ges tohlen gellleidet ist; die 
BctollllJlg liegt auf I.ur ZeH.) Zum Schluß trilllllll lIIall deli in M;lIl11hcilll envorbcllell 
R:lIl1llcn ,wr die Papiere. Sodann ab zur Zulassungsstclle und ZUIll TÜV. Dies ist der 
1lic ht legn ie Weg lI1ld kann. SO rCrll es herauskommt. /11 Problcmen mit dcm Staat 
nihrcn. 
2. Der korrekte Weg flihrt , wie in ~25 der StmllellverJlehrs-ZuJassllugsordllllllg 
beschriehen. über ein Aurgebot wclches im Ve rkehrsblaU / u veröffentlichen ist. 
Flc nsburg. Z ulasslI llgSSlc llc und TÜV s ind wcitcrhill lIotwcndig. Dic tccl illischcn Daten 
des zl17.111asscndcll Fahrzeugcs kann 111:111 e inem allen Brief, eines glcichen 
Fal!r:t.euglypcs. clltnehmell . Das lJmslclllpcll1 dcs Rrlhmens IlIUß unterbleiben. da im 
J\urgcbot die originalc Fallrges tellllllllllller des Rahmens Verwendung findel. 

Siegrried 0502 J -:iGD hat uns das Buch ,. Besserrahren lIlit dem Motorrad" VOll 

Waldemar Burghard 1955 zur VerHigOlng gestellt. Das Kapitel "Gut geschont ist halb 
vcrdorbcn" so wie dic Karikaturen Illit dell1 dünnen Motorradf<lhrer und der roten-Nase 
haben wir diesem I311Ch entnollllllen. 

Gut geschont ist halb verdorben 
Vom schnellen Fahren 

S je haben einc funk elnage lneue Ma~ 
sch ine ; eingefahren und vollgasfest, 

gesund an Her z und Gliedern. Erhalten 
S ie sie gesund. Kr::mkenversicherungcn 
für Motoren sind noch nicht in Mode. 

Eilige Zeilen 

Sie woHen vurwärtsl<Ommcn. Sicher, 
~chnelJ und Zli jede!' Tup;es- und Nacht­
zeit. 

Der Motor hnt uns in d ie Lage ver­
!:ie t7.t, morgens in Hannover losZIufahren, 
i n Frankfurt 7-Ll Mittag 7.U c.!>!>cn und 

a bends in Mlinr:hen in c";ips 1.\.1 liegen. -

Aber das gehört eigentlich zum Oben­
bleiben. 

Die Leute haben es eben eilig. 

Doch welm wir auch alle Reginas oder 
R 68 hätten, immer noch wird es Leute 
geben , die zu sp~it ins Bü ro kommen. 
Diese Erkenntnis ist irgendw ie be­
ruhigend. 

Aber nicht nur d ie Eile zwingt uns zum 
Jagen. Ein Muskel, der nicht entspre­
chend se ine!' Veranlagung bewegt wird, 
verld.immcrt. Ein Sportler t ra iniert . 
a bel' er leg t s ich nicht ins Bett, um in 
Form zu b leiben. 

Wer rastel, der rostet. -

Motoren haben gelegentl ich verblüffend 
menschliche Eigenschaften. 26 
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gegen dieses Wandern ~csi<:h e rL. Auch 
den Stift w cgl. l1schabell , i.<:t d cshnlb 
nicht nur unnöl ige Arbeit, sonder n reinc 
Verkennung de r Tatsachen. - Darum 
steht cs auch hi er. 

Die Stoßfuge e ines jeden I1ingcs muß 
bei I'lilldum in d ie Nu l gedrUcklem Ring 
d eutlich s icht bill' sein. Zuviel schade t 
absolul n ichts. Zu wenig machl den Mo-
101' lahm une! bringt den Kolbe n in der 
Hinggcgcncl zum K lemmen, 

I lir Messu ng dos Ring s!Ol~os wird der Ring 
in den Z..,.l indor gese tzt und flio ßri"!ite 
d e r $.oßI1I90 mi t dem Srioll kont rolliert . 

1)(lS kO'll11'1 b e i 
viel zu ger1 llgerrl 
Ri ngs toß lle rO IJ$ 
l lie r o i l! Zwe i· 
l ot l ~ ol b(!n. 1-: irrg ­
enden t1 bgehro -
(.1,0": 1'1 1.111"' · 
5(hulllHIl und 
Sid,of ungs-$I if I!~ 
(I US o o~t:h~VCII 

Leichte Nachbehandlung 

Su si nd w h' cl rm Klemrnllr :;uchen des 
Kulbcns allf die Spur gekomme n und 
haben sO gml'l. nebenbe i n och allerhand 
von d en [nnercien ei ne:.; MolOl'S ge­
lernt. 

Und Iloch ein Tip : Ich wechs le nach 
sptileslens 200 Kil ometern das ()I, wenn 
ich den Zylinder heruntcl'gehabt habe. 
I ch ra te Ihne n c!<l S auch. Su s,lubcl", wie 
das öl wcnlen Sie die Innereien Ihres 
Molo rs nie be komme n. 

Die Holzhammermethode 

Wenn Ihr Motor j etzt noch zurn Klem­
men ne igt, haben Sie entwede r e in 
K <.' lIerfabl'ik a l gek auft ode l' ein aus­
gesp rochen schlechtes Stück der Serie 
crwisl:ht. Be ides Grund gen ug, zu ver­
suchen , das Ding ei nem Dumme n 31l7.u­
dreh en. 

UmsWndchalbc r pre isgünstig l.H ver­
l<au fe n, nennl man das dann w ohl .. . 

Ein Rat für die ArbeIleI' der Slirn 

Wenn Sie die genannten Arbeiten nichl 
selbst mach en woJlcn. bringen Sie den 
Schlitten in e ine\Vcrk stall. Aber bleiben 
Sie dabei. 

Lnssen Si e e ben diese Arbeite n aus­
fUhren. auch wenn man lImen etwas 
ande res rkit. Lassen Sie s ich auf keine 
Dcba tlcn l' in. Sie J~önn e n a ls Kunde 
all es ver langen, T un Sie'); wio bcsdwic­
ben. Au c:h wenn's schwe r f~i l!t. 

Was dol' Motor will 

Alle heutigen Motoren sind Hoch­
lc isllungsmotoren. Sonst ließen .sich d ie 
Dinger ga r nicht VCrlGlllfcn. Mil Hoch­
le istung w olle n sie li.lufcn. 

1hrc Leistung holen sie abcr a u:; deI' 
Dl'ehzahl. Iliichslleislung is t nu r bel 
Höchs ldrch.t.ahl zu erwarten. In allen 
Cüngen. Aber die übersc1.zlll1g muß su 
sein , daß die Höchsldl"ehznh l auch tat­
sHchlich err eicht wird. Unsere Motoren 
wollen drehen, d re hen, eil'ehen. So wi rd 
die Maschine geschont. 



Großer Gang bei kle iner Tourenzahl , 
das m achen Anfänger. Vel1tilklemmcJ\ 
ausgele ierte Lager , nach 10000 Kilo ­
me\cl'n wCI'l{:-;l <l ill'c ife Zylinder sind d ie 
Folge. Das aber ist beinahe die Regel. 

Rilscn und jagen ist zweierlei. Es gibt 
Leute, die glauben, be i 60 km/h Schni tt 
zu fahren wie der Leibhaftige, weil 
eben derselbe sich vor jed er Kurve auf 
den Tank hockl. Andere fahren au f 
bundcsliblichcr .l!:inhcitsstrußc Schnitte 
so 1.lIn 00 km/h herum und d enken siel I 
ga ,' nich ts dabe i. 

Man findet eben solche und solche. 

Dic g,uten Sclmitte werden nicht mit 
hoher Spi tzengeschwindigkeit, sondern 
mit Beschlcun ig,ung geholt. Das ist un­
gefüh l"li cher und besser. Fül' Motor und 
Fahrer. 

Die beste Beschleunigung -bringt der 
Motor also bei Voll ast _. will heißen, 
voller Drehzahl Nicht Vollgas ! Ein Mo­
tor , der bei 5700 Umdrehungen pro 
Minute seine Höchstleis tung abgibt, tut 
das mit der ihm eigenen Sturhei t eben 

immer n ur bei 5700 Umdrehungen, ohne 
Rücksicht a.uf Gang: IUnd Gasmenge. 

Man mag ihm im großen Gang bei 
halber Drehzahl Vollgas a nbie ten, gluck­
send und zuckend wird er es schlucken. 
Vielleicht. Beschleunigung aber ist das 
nicht. 

Mit mindes tens Dreivie rtellast will Ihre 
Maschine laufen, So wird sie geschont. 
Unter Bcrü cJ{s ichtigung alle r Umstände 
um meis ten geschont. 

Ihnen is t das zu schnell? Kaufen S ie 
sich eine kle inere. 

Und dann se tzen Sie sich ga n7. k,urz 
einm<.ll mit c inigen technischen Daten 
auseinander , Darin liegt das ,ganze Ge­
heimnis des schnelleren und sicheren 
Fahrcns. 

Die Reg ina I z. B. leistet be i 5700 Um ­
drehungen pro Minute 18 PS und e r­
r cicht dabei 115 lon/h . EhrHche km/ho 
Ohne die Gequctschten. Für unsere 

Zwecke genUgt cs anzunehmen, daß b ei 
115 km/h eben diese 5700 Umdrehungen 
erre ich t werden . 

Nun ist Regina im Vierten 1: 1, im 
Dritten 1,33 : 1, im Zweiten 1,81: 1 und 
im Ersten 3,25 : 1 übersetzt. - Wenn 
man im vie rten Gang also 115 km/h mit 
Vollast fährt, dann I{ann man im Dritten 

115 X I 

1,33 
im Zweiten 

115 X 1 

1,81 
und im Ersten 

115 X I 

3,25 

06 km/h 

63 lun/h 

35 ')un/h 

fahren . - So kann man die Höchst­
leistung in den Gängen für jede Ma­
schine 'berechnen. Bis dahinauf w ird je­
der Gang beim BeschleunIgen ausge­
fahren. Das will del' Motor. Er jubelt , 
du hörst es. 

Im Vierten aber unter ,die f ür den 
zweiten Gang errechnete Geschwindig­
keit zu ge-hen, ist eine der Tods ün­
den . Wenn man die errechneten Ge­
schwindigkeiten nach oben abrundet , 
passiert ganz bestimmt noch ntd lts. 
Läßt man den Motor tür längere Zeit 
aber wesenUich höher drehen, dann is t 
das fal sch, d enn -die Leistung fällt beim 
überdrehen des Motors rapide ab. 

Außerdem geht das auf die Lager. Be­
sonders ,be rgab. Schnatternde Ve ntile 
sind das sicherste Zeichen. 

Sie lächeln, ob der Zahlen, die Sie er­
rechnet haben? Sie sehen s ich Ventile 
aus dem Keller klauben, Sie sehen Ihre 
Pleuelstange durchs Gehäuse guc!{en. 
Glauben Sie mIr um tl~s heiligen 
Christophorus willen: So dürfen S ie 
Ihre "Mühle" laufen lassen. Dafür ist 
sie grunach t. So müssen S ie sie laufen 
lassen . Die kle inen; und die großen er st 
recht. Ich beschwöre Sie . : . Sie müs-

2J3 
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Treffen - Ausstellungen - Märkte 
-Ausfahrten liihrl de r Horex-C lub Taunus durch am : 23 .4 / 14,5/2 1.5/25.6 / 
1+2.7/2J.7/20.8 /24.9/22. 10. Giislc siud willkolllmen. 
Info Mari a 061 72-8 I X98 

+ 2 bis 5.6. Die 41-igste HOI'ex Sternfahrt geht nach 
ßraunschweig. Info Ulrich 0531-690177 
+9 bis 11.6. lIorex-T,'efTen NOI'Wegcn Info bei MagnIlS Dahle Tel. 

0049-51-482333. Siehe allch llß 4/94 Seile 2. 
+29 lind 30.7 Trc fTclllllld Markt am Gaslhaus "Wirzcnborner Liss" 

5641 0-Monlerbaur Wirzcnbom . Info. Peler 02602-8706 

+ 14 bis 16. 7 Sommertreffen der 1,Iorcx IInll Gespannfrcnnlle 
Mairlkling Info bei Fritz Tel 07959- 634 

·1 Diese Zeichen bedeuten : IIClI, wic htig oder vc r~illdcrl . 

:sen .. , 

Und immer schön für Temperatur sor ­
gen, Die ersten 15 Minuten sind bei 
Maschinen ab 350 Kubik zum Anwär­
men da ... Und für d-ie leichtere Preis­
lage die ersten 5 Minuten. Heute, 
mor,gen, immer , .. 

HOREX-NEUTEILE 

PUTSCH­
BERGER 

Tel. 112112-473713 

elektronische Regler 
für 6 V, 12 V oder Ne 

• DKW 125. DKW 175 , tviZ. MAICO 

• NSU MAX, NS U CON SUL. HO RE X, AD LE R 

• BMW R 2 5/26, BMW R50/60 , BMVV R 5 1/2 

• MATC HLESS , AJS, SAR OLEA 

• Sonderanfert igung tü r fast all e Modelle 
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Sind Halbschalen noch zuHissig'! 
Wenn wir der Markt 1/95 S. 23U. TeUI61.11-992-0 glauben (die dlirnen es wissen) gilt 
bis <Iuf'wciLcrcs die Ausnahlllcgcllchmigullg VOll 1988 nach der Helme nur die alle DIN 
4R4X VOll !97() ClfüllcJl müssen . Also kein Pali/ist lind keine Versicherung hat etwas 

dagegen wcnn jemand den CroIllWC] J oder Römer aufsetzt. Ja! 

1------------c----~2l0·-------------__I 

--- ~----------------------------------~ 

- 21 

• 

Nachtrag zu 1-111 1/95 S.33 

Batteriekasten -Imperator. Peter 
TEL0911-49490 

~40---I 
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NClIes aus dem Händlerkreis! 
-Am mon Tel. 0972 1-86058 bietet ab soron DuplexkellellT~ d siilzc Hi r 
RegiuaO,OI ,02 ,OJ ,06. Weiler sind nene Steuerradsätze (Nockenwellen md aus Alu) mit 
Ölpumpenrildern fiir Kolbenpumpe oder Zahnmdpllmpe erhiWlich. Das Al uminiumrad 
gibt es bei A1l11110n in drei Größen, tllll ein korrektes ZahnflankclIspicl einstellen Zli 

kÖllnen. Weiter sind bei AIll111011 neue ISLilcr Tanks verchromt 1.11 erhalten . Ocr lIe ll e 

695 Bildposit ionenkatalog ist anzurordcrn . 
-Sig lillmd Papsl Tel. 06851-70164 hai die R2 Nocke fiir Imperator lIeli allrgelegt. Die 
Nocke wird allS bestem EC 80 SJahl gerenigt. Die Nockell lallibalmbrei le wllrde elwa' 
vergrößert III1l lIIit breiteren Kipphcbcln dem Verschleiß vorzllbeugen. Wer alt R I oder 
R) Wellen überarbeitel haben möchte wende sich ebenralls all Sigmulld, de r diese 
Arbei len mit Können und Präzision dnrchHihrt. 
-OBS Tel. 0713 1-482000 bictel alle Dichltmgell für Regilla und viele Hir hllpcnllor an . 
Die Preise sind moderat , sie beginllen be i 3,-DM' mr die VClllil<lcckcldichtlillg de r 
Regina lind enden bei 45,-DM fiir die eingcraßte Koprdichtung der Impe"'tor4 00. 
Weiter sind Ventile, Führungen aus Guß und Sondcflllcssillg sowIe Kolben dem 
Orig inal entsprechend bei 0110 erh'iUlich. Des weilcren Bielel OBS auch 
Kurbclwcllcnrcpariltur, ZylinderschleifeIl und Kopfübcrholcn (111. 

-Für n ,-DM ist bei Paul Nauwelaers in Briissel TeI.0032-2-7(70)8R (Paul spricht 
hervorragend Deutsch und Englisch) eine 45ig sciligc Edition ZUIIl ThelHa Rcgina 
erschienen. Die Edition ist im Formal A4 im Kopicrvcrfnhrcil erstellt. Uns hat dieselbe 
sehr gefa llen, lind wir kö nnen sie nur weiter empfehlen. 

Horex-ßlIeh 
Wie mir aus unterrichtelen Kreisen bekannt wurde soll nnser Leser Manin Tel . 0294 1-
22726 an einem Horcx-Bueh arbeilen. (Unser eigenes Projekl iSI ja zur zeil Tod, 
mangels Autor) Wir wünschen Marlin viel Errolg lind uns eine wu nderbare Lckliirc. 
Sollte bei Marlin Interesse am lcilweisen Vorabdruck bes tehen, so stehen wir für jede 
Untat zur Verfügung. 

IIN euer Schweizer l i 0 REX Verein " 
Noch i m vergangenen Jahr 1994 Ilaben Schweize r H 0 R ~ X Fahrer 
einen nauen Vere in gegründet. 
Sie ne nnen sich II SC}lweizer H 0 11 E X Ve t e r anen 11 .. 
De r Sta r t ist gut geglückt, so haben sich do ch /3.10 Gru ndungstag 
21 Mitglieder eingeschrieben, und in de n vergangen en Wochen 
sind noch einige hinzu gekommen. . .. 
Der Verei n wird von Alfr ed Fleischer als Kap1 tun geleitet. 
H 0 R E X- Tr e f fs und Veransta.ltung en möchten sie vormeh: t ins 
Auge fas sen . Au cll In ~bsehbarer Zeit elnma~ die I~ter~at10~ale 
H 0 R E X- Sternfahr t in die Sc hueiz zu br1ng en, 1St 1hr ~ 1 el. 
Bereits haben s ie eine Old t imer Motorrad-Ausstellung gut uber 
die Runden gebrach t. 
Clubadre sse : "Schweizer H 0 REX Veteranen" 

Alfred Fleischer 
Flücke 40 

CH - 5616 Meis t eraehwunden 
Tel . 00 41 57 27 17 31 
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· , . 
Oie PrcsSCllli!h.:ill1l1g /.nr 150cr RCllllltorcx dil.: allgemeill als J\pfclbcck-Ilörex bckalllll 
ist, obwohl sie im wCselltlichen auf deJII Breit VOn Sch lachter clIlslalldcII ist, hfll uns 
Illgo 'feI.lßO-414X224 zugesalldt. Der R"h!llell dieser ])Ocr wllrde bei Wurillg (AWD) 
in R:ltillgCII gcb:nu . D<tllkc Illgo. 

Eine llennmaschine 350 eem 

Viele in(He~s<ll\te Uetai1s _ dildo vum und tu r den Sl'd!'n­

bllu - emlllli l r in e model "1! Rennm:nrnlne Wir seht:n i fl 

d i~ 5~n Beispiel d"s , lelfe RiI&gr.l· I'Gluguteli und eine .us­
~eklugelll' Sd! .... · in 'l en· ff!d ~ HInIJ ~· orn und hlnlen !\:nr dUHil 

"JII .... ·~lldr'ele S\r"ß.mhaIlUIl!l IJHlln ~id , dIe "j(-Ien PS . all ! 

dl'n Boden 1'IrI"!I~ n· DJ z\I komml Plne KMO!slerurHI Ihler 

nur m t.'mriuell ~ n!}edeuleq. die ~r,, 1 die or!la lLi~dH.' V",­
bllHh.ng ZWlsdHin F ahr er un d M~5dllne Sd1,ltll und tür nerin­

yen CCSd mlhl' l whJC: I~I~l\rl ~O l !l l. 

01" 1.~I~ tun9 dieses J50-ccln-Mo\ors bel.ug l undthsl 
4$ PS bC!1 Y50Q U/min ~nd wurlte oJ onn aul 48 PS hel 

9800 U: mil'l CJnleig crl. 



TECHNIK IM BILD 

Der Molo r s ieht g~n 'Z von der Seile wie e in Ein~y l inder aus, 
weil die belden ZyHntlcr nebeneinanderstehen. Es Ist damit 

der Typ des Pal!lllcl·Zwchyli nder oder einlad\ des .Twin ", _ 
Besonde rs audl die beiden Zeidlnungen links zeig en Deta ils, wie 
die schr brelte Verrlppung dieses thcrmisdl so hoch belas teten 

M otors oder die lalle tie r beiden Nodlenwellen tu l dem Zylin­

derkopf (Könlg'wel1enan lriebl . 

ZeIchn ungen: S. Werner 

MOTOR·f\UI'lDSCHAU· NKZ· ~ ' 1 9~3 



Al s es nach dem Krieg wieder mit dem Bau 
vo n Nlotorrädern losgeht , bringt Ilorcx mit 
.. einer 350 CCIll "Regina" eine Mas<.:hine 
auf den Markt , die ill dieser Hubraurnk las­
'Je Il lill ßcshel ler wl..'rd~1l '0011. Die Gru nd -
1-01I/ I.: Pliol1 \ [ :111111 11 \on d~ 1 V\)rkriegsma ­
"I.;'hillc sn 35, diL' er'o llllals 1938 a uf den 
Markl kam. 
Mit der" Regina " fangen auch d ie sport li­
c he n Aktivitaten wieder an. Firmenchef 
Frit z Kleemann ist sehr sport bege istert, 
[lahm er doc h \'o r dem Kriege selbst an 
Rennveransta ltungen tei l. 
A ls einer der ersten kann friedel S~hön mit 
eincr fri sie rten Masc hine einige Erfolge er­
r ingen. Doch mit einer 350cr wi ll man s ich 
nic ht begnügen . So en tsteht eine 500 ccm 
2-7.yli n"er Twill mit ~incr oben iiegenucil 
Nockenwelle, die über Kett e anget ri eben 
ist. Unter dem Namen " Imperato r" wird 
.. ie 1951 in Frankfurt bei der MOlo rradaus­
s te ll ung der Öffentlichke it vorgesrc1h. 

H~ i verschiedenen Rennen wird diese Ma­
schine eingesctzt. doch ohne den gewünsch­
,en Erfolg. Deo;lwlb ballt man fiir 1952 ci nt: 

.'olikollllTlCn neue 500 CC Ill Rcnnrnasch ine . 
.E.s is~ eine f)oppelnol:kcn-Twin , die haupt ­
.adlllch von Friedel Schön und Kurt Mans­
k.ld m il un terschied lichem Erfo lg gefahren 
wird. 

Daneben en twickcli Ro land Sdlnell, ein gu­
tcr Techniker und Rcnnr<thre r, im Auftrag 

von 1-IOI'ex eine ncue 350 ccm I-Zylinder 
Doppeillocken-Rennmaschine. Die ' Kon­
st ruktion ist auf Anhieb !)chr erfolgreich 
lind bringt seinem Erbauer gleich im ersten 
Rennj a hr die Deut sche M~iste rschaft. Spä­
ter gibt es die rvlasdline noch in einer 250-
und alH::h in ei ner 500-~cm-Vers ioll. Die 
Maschinen werden in kleiner Serie herge­
stellt und an Privatfuhrcr ve rkauft, d ie da­
mit 7a hlreichc S iege h er~Hls fahren. 
19.53 ~rscl\! .. 'inen lieue 500 \'l' lll Rennm<lschi­
nen, die aber auch nicht so red1l !aufen 
wollen. So entschließt man sich, das 500er 
Projekt zu stoppen. 

3lf 

Da man aber unbedingt im Renngeschehen 
weiter mitm ischen will, setzt man auf die 
350er Klasse. Man könnte zwa r die 
"Schnell-Horex" einsetzen, doch man wi ll 
etWas vo ll kommen Eigenständiges schaf­
fen. So entsteht die "Apfelbeck -Hore,,< " , 
Ludwig Apfelbeck, ein gebürtiger Österrei ­
che r und Viertakt-Spezial ist , wird mit die­
sem neuen P rojek t beau ft ragt. 

Das Ergebnis ist eine sti listi sch einmalig 
schöne Maschine, die über einen 2-Zylinder 
Twin mi t zwei obenliegenden Nocke nwel­
len , über Kelle angetrieben, verfügt; Boh-

rung und Hub 60 x 61 ,5 mm, d ie Leist \lng 
beträgt ca. 46 PS bei 9800 U/ m in . Der Mo­
tor s ieht ungemein bu llig aus. Um ihn über ­
haupt im Fahrwerk unte rbringen zu kö n­
nen, wird er etwas nach vorne geneigt. Ocr 
Rahmen bleibt nac h vu rm: offen . 
Der erste Rennei nsa tz ist im Juli 1954 be im 
Feldberg- Rennen unte r dem Fahrer Georg 

Braun, de r e inen guten 5. P latz heraus­
fährt. Sieger ist Augus t Hobl m it der 3-Zy­
li nde r Werks-D KW. A n diese r Maschine 
kann man sich gu t o ri en tieren, wi ll man in­
ternational vorne mitfahren, den n gegen 
Mitte der 50er Jah re is t d ie 3-Zylinder 
DKW eine der Spitzenmaschinen d ieser 
Klasse. A ls nächstes Ren nen kommt der 
GP vo n Deutschland auf der Solitude vor 
den Toren Stu ttgarts. Vor über 400.000 
(vierhunder tau.s.end !) Zuschauern gibt es ei­
nen 6, Platz. Sieger ist Ray Amm auf Nor­
{O n. E igen tlich ist das Ergebnis nic h t 
sch lecht, wenn man beden kt, daß die ge­
samte internationale Spitzenk lasse am Start 
ist (außer MV) und de r Zeit abstand zu 
P la tz 4 nur 6 Sekunden beträgt. Am Noris­
ri ng in Nürnberg reicht es mit Motorenpro­
blemen nur zu einem P latz im Mitte lfcld . 
Schouen bringt einen 5. Platz. 
Dann geht es zum GP der Schweiz nach 
Bern. Im Training sichert sich Georg Braun 
den 5. Startplatz. Die Maschine läuft gut. 
Jm Rennen a ber mu ß er schon in der 1. 
Ru nde wegen Ve nti lschaden au fgeben. Es 
siegt Fergus Anderson aus England auf 
MOlO Guzzi, der sich am Ende der WM-, 
Saison au~h den Titel holt. 



Bei der Deutschen Meisterschaft kommt 
mit ganzen 7 Punkten nur ein 7. Platz her· 
aus. Der Vicrtplazicrte (Hoffmann auf 
DKW) hai allerdings auch nllr 2 Punkte 
mehr. Vergessen darf man nicht, daß man 
bei den ersten Rennen in Hockenheim und 
am Nürburgring noch gar nicht startet, da 
die Maschine zum Saisonbeginn noch nicht 
fertig ist. 

Besser läuft es für Braun in der 5OD-ccrn­
Klasse. Hier wird er mit der "Schnell­
Horex" Vizemeister hinter Walter Zeller 
auf BMW-RS. Oberraschend zicht sich Ho­
rex gegen Ende des Jahres ol'fiziell vom 
Rennsport zurück. Die Maschine wird ver­
kauft. 
Beim Saisonauftakt 1955 in Dieburg bringt 
sie der BMW·Fahrer Hans Bartl an den 
Start. Obwohl die Maschine über den Win­
ter umgebaut wird, ist sie immer noch ein 
"Problemkind". Dieses erkennt auch Bartl 
sehr schnell und geht zu DKW. Schon beim 
GP von Belgien fähr~ er als 4. Werks fahrer 
neben WUnsche, Hobl und Hoffmann eine 
3-Zylinder Werksmaschine. Die Horex ver­
schwindet in der Versenkung. 
Doch plötzlich taucht sie 1958 in Hocken­
heim wieder auf. Der Fahrer ist der be­
kannte Tüftler Fritz Kläger, der die Ma­
schine bei internationaler Beteiligung auf 
den 3. Platz bringt. Beim Internationalen 
Sachsenring·Rennen gibt es einen 4. Platz. 
Beim Schluß der Deutschen Meisterschaft 
kommt ein 3. Platz heraus. Dazu muß man 
aber sagen, daß es nur ganze drei Rennen 
gibt, die zur Meisterschaft zählen. Ein Jam­
mer - der nationale Mowrsport steckt in 
ei ner Krise! 

[m Jahr 1959 gibt es keine nennenswerten 
Erfolge. Obwohl Kläger mit viel MUhe die 
Maschine standfest kriegt, muß er erken­
n~n, daß er als Privatmann nicht gegen die 
Werksteams ankommt. 

MV mit seinen Mehrzyl indern beherrscht 
die internationale Szene. Mit diesen Ma­
schinen wird John Surtees berühmt. 
Die Horex-Konst ruktion gehL immerhin 
auf das Jahr 1953/54 zuriJck und die letzten 
Erfolge fährt K.läger überwiegend bei natio­
nalen Bergrennen heraus. Auf seiner Haus­
strecke, dem Freiburger Schauinsland­
Rennen, holt er sich 1960 sogar del1 . ~ . . _ 
Platz. Beim Ralisbona-Bergrennen 196.1. e.l:_. 
nen 3. Platz und schließlich beim Schauins­
land-Rennen im selben Jahr den lange er­
sehnten Sieg. 
Das ist ein krönender Abschluß und das 
Ende zugleich. Denn ab 1962 ist sie nicht 
mehr auf den Rennstrecken zu sehen. Klä­
ger fährt ab 1962 in der 250-ccm-Klasse ei­
ne se lbst frisie rte NSU-Sport-Max. Interna­
tional !iind die Japaner schwer im Vor· 
marsch. 
Schon seit Mitte der 50er Jahre geht die eu­
ropäische Motorradindustrie schweren Zei­
ten entgegen. Das zeigt sich auch bei Ho­
rex. Die "Apfelbeck-Horex" wird 1954 
vom Werk als "Vorstudien-Twin für weite­
re Planungen in der 350-ccm-Klasse" be­
zeichnet. Bei diesen Studien bleibt es auch. 
Heute ist dieses einmalig schöne Stück bei 
manchen Veteranen-Veranstaltungen wie­
der zu bewundern. 

TW 

Der Teufel steckt im Detail. 
Unter diescr Überschrift hat in der Zeitschrift "Ocr M,I;\f:lhrer", von Dieter Kaiser Tel. 
02403-33224, Dieter Vetter folgendes zu berichten. Sollte die Horex unter VolI"st das 
Stottern anfangcn, so kanll das CHI ZII schwachcn BCllzinzllnllß 111 dic 
Schwillllllcrkammcr Iiegcn . Jcdcr kCllllt das verstopne Drahtsicb .111 dcr 
Ansehlußsehrclllbc dcr SchwimIHcl'kammcr. Aber dicscs Sicb kann sauber sein lIl1d 
trotzdem den Zußuß behindern . Dies ist möglich, wenll die Lötstelle des Siebs etwas 
breit geraten iSI lind an einer DUJ'ehnußbohrling dieser Verschraubung zu liegeIl kommt. 
Also wer mit solchen Problemen kiimpft sollte dies iiberpriifen. 35 



ANZEIGEN 

Vorderrad Alle Kleinllll.1:eiKen sind ko,~tenfi·ei. Suche für Horex hupcrator 
., • Wolfgang 08341-4953 

Wir behalten UII.~ aber vor, den 1 exl 
,~inlll'oll zu kiirzen oder zu Suehc für Regina 03, Schutzbleche, 
veriilldern. AJllzeiKell kiillllell .ielVeil.~ 

his 31J TaKe I'or Herauskommen des 
HB 1111 UIIS per PoM oder Telefoll, 
fiir die lliichste Au,Wllbe des NB, 
gegeben werdell. Siehe hierzu Adre.~­
se und Telefon imlmpres.mm. 

Kellenkaslen, 
WerkzeugkHslen. 

THlischc zwei 
aufbauTrt i gell , 

Schcim\'crfcrlopf und 
Tholllas 08336-7824 

Rcginat<1Tlks gegen einen 
Andre"s 04531-83842 

Verkaufe Horex Columbus S35 mit 
Originalpnpicrcn. Christian 

Verkaul<: oder Tausche: LM-Felg Imperator Tel. OU43-5556-75246 
I X" Wci 1ll<lIlIl+Spcicllt':lIsalz. Ku rbclgclläusc, 
Slcucrseite 11. Primärtrieb rot" EIM, Fußrast. 
fiir Resi . Dehnfcld-ßank , DKW-RT350 
Vordcrradbrclllsc. Scheinwerfer Bosch 1928. 
Lileralur:NSU I-Iausposl 49iSO, NSU 
Kmncfac! Motorrad 1938, Indian News 19)6. 
Suche für Regina: Öllank.Nockenwelie mil 
Allurad für 03, 40IJer Molor, 400er Zylinder 
76mm auch bcschiidigt , FIIßrnstcll . 
Jngo 030-4348224 

Snche: Lima T5rr6 Basch ßj . 38- RD V, 
WU/6!211()(1 LS 7 linkslaufcnd . Magnel für 
T5 Bi. 28 Bosch DIA LS .19 linkslaufend. 
Vierganggctricbe 4-Bolzcn stehcm{ ruf S6 . 
Tank für So. Zylinder lind Deckel lIlit 
Kolben für T5 Bi.2X. Alles auch im Tausch 
gegen andere Hore,leile. l-Iors11l2603-6279 

Verkaufe: I mpe ralor/Resi Tank. Regi na 
Fahrwerk lIlir BricC Schcinwcrrcr, 
Werkzengkaslen elc. G80.-DM. Sil'.bank­
lind T:Hlkschulz·-Dcckcll in verscll. Horcx-
Farben . Kurbclwellenslumpf links 
vcrl:illgcrL Version ror zlIsavliches 
Kurbclwcllcnlagcr Rcgina.1 mit breiteIlI 
Gehäuse. Suche: RUlldgchäusclllotor, 
Kurbelwelle 01 sowie gallz dringend (gegen 
hohe Kaution) hillteres Silzkisscl1 der 
RcginaSporl zum Kaurrrausch/odcr Nachball 
Gepäckträger Reg. 0-4. Benno 0711 -S12473 

Jlirgcll fertigt silberne oder vergoldete 
Ohrstecker, 9mm groß, (Horcx-Wappcn). 
Inlressenlen bille melden. Tel. 07950-2601 

41. INTERNATIONALE 
G=iJ@[gl~~ STERNFAHRT 

INFO TEL. 053/273550 

36 

3. - 5. JUNI 1995 
HOREXCLUB 

BRAUNSCHWEIG 
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